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Einladung zut Pränumeration auf die ge i (MIG zda i 1 ag ini 
i gen Defterreih ſei nicht länger möglich. Graffleon III., im Fall daß das ſardiniſche Pr i i 
i&heri 28 ee ; ovocationde| Wie der „Allg. Preuß. Ztg.“ e 
„Krakauer Zeitung“ [Pourtaleès, er biöherige Geſandte in Paris, An- ſyſtem gegenüber Oeſterreich daſſelbe für — Dauer er⸗ſchrieben wird, ka 907 Be Ausfäprums eine; |4 
Mit dem 1. October 1861 begann ein neues hänger der franzöſiſchen Allianz, wird nach London ge⸗ müden folte, gegebenenfalls keine Verbindlichkeit zur waffneten Intervention, welcher Art fie auch fein möge 
October gann vier⸗ſhen, wie wenig er auch dem engliſchen Miniſter er⸗Waffenhülfeleiſtung übernehmen zu können. Die fran⸗ [wegen des um die gegenwärtige Jahreszeit an den Sie 


teljähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Prän A ; 
Merariang- Preis für die Zeit vom 1. Detober bis Ende ſcht iſt, Herr von Bismark, der erklärte Freundſzöſiſche Garniſon werde vor der Hand unwiderruflichſſten herrſchenden gelden Fiebers erſt gegen das Ende 
kr. 


December 1861 beträgt für Krakau 4 fl. 20 
für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 5 fl. 2 
Ne. Abonnements auf einzelne Monate werden 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1 

75 Nkr, berechnet. Es: 


ſuntrüglicher Quelle“ Folgendes: Zunächſt dürfte nichtſhalten ſollte. Die in Rede ſtehende Note iſt vom Her-|hat diefe Königin, ihr N i i 
2 j . : ame ift Jombe ode 
anzunehmen fein, daß das Rendezvous des Königs mitſzog v. Grammont auch dem Cardinal AntonelliſSuli, an den Lahe d rady — * . 
4 | 7. dem Kaiſer der Franzoſen in Gompiógne zu einer de⸗Tmitgetheilt worden. EE ibm für den ihr durch feine Marine gewährten Schutz 
ul a, Bognolo, Markus Brufoni und Giandome finitiven Regelung ſchwebender Fragen oder zu einer] Wie man der „F.⸗Poſt 3.“ aus Paris ſchreibt, ihren innigen Dank ausſpricht 
JE TVT 0 
Gefari uni Paus Tal bow lian Dice „„Aebannſvielmehr beſchloſſen fein, der Zuſammenkunft lediglichNapoleon gerichtet, in welchem er demfelben in den lebhaf⸗ 


Amtlicher Theil. 


Das Staate mintiſterium bat die Ober ⸗Ingenieure zweiter 


8 a prove Ingenieurenſden Cbaracter eines formell i i it i 
Aigen 8 W PR alb rei der König obne See e eee, 12 ABM joint Unent(djiedenbeit in der italie⸗ Die „Donau⸗Ztg.“ ſchreibt: Es find gegenwärtig 
a. WR (0. |gemer find fimmilihe Angaben, welche von einer be-lin fein Stage vorwirft und ihm gerodezu ſagt, daß erfwegen Neubeſetzung mehrerer Profeſſuren an der Kra⸗ 
— benden Anerkennung des Königreihe Zralten durg een Ent * bel tung durchaus den früheren Mannſkauer Univerfität Verbandlungen im Zuge. So 
y 2110 N Preußen unter fpecielem Einfluß des Grafen v. Bernzjkennen vermoöge. © und Thatkraft nicht mehr zu erejoiel wir wiſſen, bat die erſte der dahin erfolgten Be⸗ 
Michtamtlicher Theil. ſtorff wiſſen wollen, irrig, da, wie man hört, geradej „Pays“ erfährt, die pi e etióiebe ne ee e 
biefer Diplomat mit dem König und gegen den Für⸗ſhabe die Archive des k ee e ken ee 
Krakau, 3. Oetober. ſten v. Hohenzollern und Hrn. v. Schleinitz daraufſin Bologna mit Beiblag bel, * ste Meilen grunen 3 re Sine ae „z 
Ueber die Bedeutung der Reiſe des Königs von beſtehen fol, erſt eine Regelung der italieniſchen Wirslgen die ſpaniſcher Seits zie —— — 6 ba e . die end li 
Preußen nach Gompiógne hat man nun im Parisſren abzuwarten, bevor Preußen eine Veränderung in|politanijchen Archive zu üben. ae * b jie La a Bo 22 
folgendes ausgeklügelt: Man hält es für eine ganzſſeinen jetzigen Beziehungen zu Italien eintreten laffen| Der bekannte Padre Paſſaglia wird in ZI ger Felt zn meinen gaben, geren g ab 
d ifelhafte Sache, daß der Kalſer a ; haben nach diefer Midturg hin ſchon c n wire wes Dw +09 400 8. Al. wkl Be Icon langer Sei gr 22 kwowa AZ ] x 
28 oer geen Be fn “or Alten Br mit gronie mit r eee id mis Weben e 15 ung ME e eee 2 — „1 
reich. Der Kaiſer, dem der König die Wahl des Wasjdirecte Verhandlungen wegen deraufnahme engererſbahnen. Der ho andi Herr hat fein 8 . FP 
immt, weil in dem Jahre 1806 an dieſen beiden Ta⸗ſ zu d ren Eröffnung ein Mitglied des Königshauſes die weltliche Macht des Papſtes veröffentlicht. lungen mit den befreffenden Werfonen 
— Napoleon I. die Proclamation dietirte und auch vielleicht Se. Maß. der König ſelbſt, im Spätherbſt Garibaldi widerlegt nun felbft in einem Schreiben anlanderen Behörden alen abe af und d 
veröffentlichte, worin er ſeiner Armee den Feldzug ge⸗ ſich nach Wien begeben würde. Was über dieſe An⸗[Bretani Gerüchte über die Annahme eines Com- die wünſchenswerthe Ergänzung und Bermeb daß a 
gen die Preußen ankündigte, „welche — wie es ausgabe hinausgeht und namentlich ſich auf Einzelnheitenſmando's in Amerika. EEE e dem, an. 
Schluſſe derſelben hieß, — daran erinnert werden Ba N Gerücht bezeichnet. Der Haß der Revolutionäre, heißt es in der „Ga-J Jedenfalls iſt der in Ausſicht ſtehenden Perſonalver⸗ 
müſſen, daß, wenn es leicht ift, geſtützt auf die Breund geo ee ee Angaben über jene Notelzette de France“, iſt am Patriotismus des Wahnfinnsländerung auf den verſchiedenen Gebieten des Schul⸗ 
— f 2 ae bene 1125 wel von: Herrn een, s hu 2 miſchen Brage e n fd, 175 te zony „era = nee gt unbefangene und unparteiiſche Be: 
m „ des — umkfoli übermittelt worden war. Zweck if 18 At a e eee e e eines Bender er B ft dk tel Go achte Papi 
„ ere iſt, als die e Vat u ger ift, wie bie „Allg. Ztg.“ berichtet, der 1 PW Ben engen n ſie haben in Flo⸗ ea. "Bie: da, e n n er 
ieb Berlin, 29. Septbr., wird macht ganz die Regierung die Beſchränkungen und . Haut ioge dt wurde) ja pią der Welt teen dot, * e e 
ſchrieben: Der Kaiſer der Franzoſen m Preußen febr mals zu Gemüth zu führen, dieſelben d 4 ehalte nodhzjrenz eine Komödie organifirt, u der pó 8 Gelegenheit genealogiſche Studien und Namens jägerei 
Miene, als werde er dem a BoD: | NENA zuklären und zu entwickeln, Br — ee auf⸗ den, daß Locatelli ein Märtyrer . ha en Ju⸗ſ zu treiben, wie in Nr. 217 und 223 des genannten 
viel ver ſprechen. . rt, daß Be cbeſſerlſdas neue italienifche Königreich factifdy an 3 III. Iſtiz (ei; fie haben ein Iudirddung 8 elches fich Blattes geſchieht. Während man von ultranationalet 
Rh ale ara dań ale Ni um ab HAT welche er theils auf biplomatifchem, theile erkannt, undſals den Mörder des pópfłlichen — — ausgiebt Seite, wenn es gerade paßt, jeden Galizier, laute fein 
N im, fe żem Si nę eine ane 5805 dem Wege feiner Zeit zur Pat z auf mündlisjund welches man des Scheins „A Ekel erhaftet hat. Name polniſch oder nicht, unbedenklich zum Polen ſtem⸗ 
Zany «Kain über 15000 ee DOO at. Der Kater der Braniofen N gebracht[Wir haben keine Ausdrücke, um | fe n pelt, genügt der Klang eines Namens, um der Regie⸗ 
85 aer łona bekanntlich ein recht ernſtes und fteus in f beſagten Note die von ihm ſchon El abe Ne . des heiligen Vaters Dies 1 b. bai de ji j 15 . Han 
: aden, wenn er nur will. Inzwiſchenſgebene Erklärung: mit dieſem Anerkennungs 5 “ ę Sed r hunbgemacten "Ernennung d 
A ACH wenkung nach Frankreich hin ne Ai Drei keineswegs auch die vom Turiner Gabi. sę e ACT wird aus Neapel gemeldet, Ge: . — fis r 
fam, aber ſicher, und [o könnte wohl der Tag kom⸗ſnet g achten Acquiſitionen mit anerkennen oder auchlneral Cialdini habe mehrere Nationalgarden = Körper Herren (Mrniak, Stablberger, Tyminski) gerade, für 


. i | betrazjnut billigen zu wollen, die ſich daſſelb itzli tani z fgelö A * a 
men, wo König Wilhelm mit ſchmerzlicher Ue - 1 „die ſich daſſelbe ohne das Mit⸗ in den neapolitaniſchen Provinzen aufge ſt, weil ſie Krakau gewählt wurden, nicht nur weil ſie berhaupt 
ſchung bemerkte, eine weitere „bundestreue“ Haltung wirken Frankreichs erlaubt habe; ferner erklärt Napo- zu wenig Energie gegen das Brigantentbum bekundeten. tüchtige Lehrkräfte ſind, ſondern weil —— 


ges anheimgeftelt, habe den 6. und 7. October be⸗ [Beziehungen zu Oeſterreich beginnen würden, und daßſwerk damit begonnen, daß er eine Broſchüre gegen (kungen Die Profit b, t 
felbfl und mie 
lſo 


Feuilleton mit der Erzählung von dem daniſchen Ritter Stekater den Gothen Begriff und Gift jener Finſter⸗ maments verſchwinden, wie der menſchliche Geda 
| der mit dem graf ain "ofe ua el kämpft. niſſe herübergekommen. ei etymologischen Be⸗ſder, kaum blitzähnlich im Kopfe z ha = 
— siara Wach denne und f gd8, bei den * ann man nicht ce Swdlidtej fein, Soſeinem Reabięobezam verdrängt wird. Andere wieder 
N daten, | aMien, dieſz. B. gibt es viele polniſche iten, derenſdauern in Gedächtniß und Geiſt der einzelnen Natio⸗ 
Krakus, W en Koseiuszko. ebenfalls alle 1 8 kiej POT hält den Namen ſich auf tym endigt. Tyn, tyniną bebeutetnen wie ein ſtarker Eindruck. Andere endlich pilgern 
(Fortſetzung.) Drachen für ein Sy „der Auflauerungſheute noch einen hohen Bretter⸗Zaun aus Tannen⸗ mit den Menſchen zugleich über die Erde, wie aus 


gifiewsfi hält die Erzählung von * 
drachen und feinem Tödter für eine Fabel 91000 
5 6, we ne fberheſen tak Eri wie fieltämme, die Seythen, Petter, Partber, Daker und der|Gzorztyn, SRabóztyn, Meifpiyn, Oelatvn, Zutigtyn, 
alle Geſchi l wie ſie noch bis i 
heute in der Nation lebt, 1 > der Höhle amlicienenen Heiligen une A Symbol bei.ltyn, Łopatyn, Milatyn, Rohatyn, Wielſdtyn; wie ähn⸗ } 1294 
Fuße des Wawel ein schreckliche 0 ntbier, dem täglich Viele Städte leiten ihren ſp 85 ar Dra⸗ſlich die auf in, szyn, czyn: Szcze ieszyn, Szcze-| Der alte Indus ſcheint die meiſten Körner feiner 
Vieh zum Fraß hingeworfen wer en mußte, damit esſchentödtung ab. Die ann an e rachen ſchei⸗ſein (Stettin), Szczucin, Tęczy?» W. oezyn, Tro-teichen Blüthen auch auf flavifhem Boden gefäet zu 
die Menſchen verſchone. fache nen der ganzen Menſchheit gemeinſchaftuch. Liſiewskiſszyn, Tulczyn, Tuszyn, Tykociw | ołoszyn, Hry-Ipaben, Am Ganges ift wohl das MWaterland en * 
tödnicher Gifiqualm, Krakus ſchaffte mit Hilfe desſpindicirt dem Waweldrachen Die 77 ng des fiberzjczyn. Wenn mehrere von jenen deutſchen Urſprungs niſchen und der gothiſchen und aller mptbiſchen Dra⸗ 
Schuſters Skuba den Drachen aus der Well. Dieſerſwundenen Heidenthums und hält die Gothen für die ind, läßt ſich indeſſen ſchwer als olgemcine Regelſchen zu ſuchen. Die verſchiedenen Naa Fe lg 
machte für das Ungeheuer als Speiſe EN nachgemache Erfinder diefer Tradition, die zugleich mit ihrem Kraslaufftellen, daß das polniſche und boͤhmiſche — tyniligionen ſtatteten fie dann mit be aus, 
tes Kalb aus Kalbsfell zurecht, das mit Ther und kus in Polen eingewandert (el. „Die Fabel vom Wa- von — ſtein — poloniſirt fei. a „Die Mythologie des Alten Indien“ von Prof. Dr. 
LA Schwefel angefüllt war, Als der Drasjivel = Drachen fei übrigens die einzige in Polen, alſo] Zu einer Aenderung in obiger Meinung — und Fonesca bietet zahlreiche Gr rg 22 zwa 

en ſich in die YA ſtürzen wollte, um den inne dae. unge Denkmal der Exiſtenz der Golhen an derſsapientis est mutare consilium ia melius, bewegtſmit Drachen der werfhiedenften Auen m nalo« 
sen Brand zu löschen, ködtete ihn Krakus durch einenſes ee . 
kühnen Angri 1 e | Römer, bei allen 1925 europäi⸗ 
Die Höhle zeigt das Volk noch heute am Wawel. Fleiß und Talent gearbeitete Abhandlung ließe ſichIn feiner „Idee des Todes“ unterſcheidet er zu⸗ſſchen Völkern, im alten und neuen Teſtamente, find 
Ei świecy von way eń den Urſprungſmit einer Beweisf hrung der Art vergleichen: Alleſvörderſt ſolche Volksüberlieferungen, die, wie die 25 aug e de Ab eng 
hes Wappens der Skarbek's it dem Kriege 1 en: ; klichen Kunſt wei > i 
mit Kae Heinrſch Habdanf Like, Dar Drache bat Egypter, Römer kannten fie, auch die Gothen, lateisigel leuchtet, überall in derſelken Form ſich zeigen. Praphie und der mittelalterliche Kunſt weitläufige Ans 
in den Chroniken bald Boa Bald Holophag. Nach niſch heißt ſie nox, franzoͤſiſch nuit, das deutſche Andere entſtehen nur zu g.wiflen Zeiten, wie bielmenbung. 


Kraft gegeben. 


mit ihnen für Krakau Lehrer gewonnen hat, welche inſfür jene Sitzungen, in welchen die Gemeinderechnun⸗fanberaumten Tages eine Conferenz abzuhalten, umybie Mitwirkung, beziehungsweiſe Herbeiſchaffung meh⸗ 
polniſcher Sprache vorzutragen vollkommen fähigigen oder das Gemeindepräliminare verhandelt werden. ſſich über die eventuellen Maßregeln zu verſtändigen. ſrerer Schiffe erwirkt zu haben, welche die Revolutions⸗ 
find. Von diefen drei Lehrern iſt der für die Philo- Letztere find zur Anſicht öffentlich aufzulegen. Um dem ausdrücklichen Willen der Regierung Achtung truppen nech Civita⸗ Vecchia tragen ſollten, und das 
logie gewählte, Hr. Franz Mrniak, dem Namen nach! Vor Schluß der Sitzung des Abgeordnetenhau⸗ſund Nachdruck zu geben, wurde, wie natürlich, dieſe Turiner Seebezirks⸗ Commando erhielt demnach den 
wenn auch ein Slave, fo doch kein Landes eingeborner, ſſes vom 1. d. ſtellt Dr. Klaudi folgenden, mit 1160Conferenz durch das Einſchreiten des k. k. Militärsſgemeſſenen Befehl wohl auf feiner Hut zuſein, das in 
ſondern ein Böhme oder Mährer; derſelbe iſt jedoch Unterſchriften und als dringlich bezeichneten Antrag: verhindert, welches Jedem, der nicht im Comitathauſe Rede ſtehende Unternehmen, wenn es gewagt werden ſollte 
feit lange in Galizien eingebürgert, und, wie geſagt,, Dag Es uno beſchlteßen: i wohnte, den Eintritt verwehrte. Der Beamtenkörperſum jeden Preis zu verhindern und nöthigenfalls die 
der polniſcher Sprache vollkommen mächtig. Die bei⸗ gabe ee 209% niebergejegt und mit der Auf-]fand ſich demzufolge veranlaßt, in corpore abzudan⸗ Schiffe in den Grund zu bohren. Täglich kreuzen ſeit 
den andern, Hr. Sophron Tyminski und Hr. Theo- ah) einen Entwurf eines Geſetzes für die Regelung der Ver'ken, und hat ein dies bezügliches Document unterſchrie⸗dieſer Ordre zwei Fregatten und vier kleinere Schiffe 
der Stahlberger, ſind beide von Geburt Galizier, haͤltniſſe der Preſſe, ben. Ein Haufe Sonntagspublicum verſammelte ſichſin unſeren Gewäſſern. Der Provinzial⸗Intendant hat 
und wenn der erſte als Ruthene perhorrescirt wird, ſo b) dur bi eines Geſetzes für das Verfahren in Fällenſzwar um das Comitatshaus, zerſtreute ſich aber bald. den Befehl erhalten, das Treiben der Mazziniſten ge⸗ 
dürfte doch zu erwägen ſein, daß er ſeit neun Jahren 17 reife, begangenen aner gr see Heute um 10 Uhr verſammelten ſich die Repräſentan⸗ nau zu überwachen, die notoriſchen Anhänger derſelben 
n und in möglichft kurzer Ze raue zurſten des Peſther Comitates, um die auf beute ange⸗ſſtreng im Auge zu behalten, keine wie immer geartete 

Demonſtration für eine gewaltſame Löſung der römi⸗ 


f u 
ſtets nur an weſtgaliziſchen, polniſchen Gymnaſien vers Beſclußſe . 
wendet wird, und bezüglich ſeiner Nationalität auf pol⸗ 2. Der ae babe ans 12 Mitgtiedern zu beſtehen, ſſagte Generalverſammlung ungeachtet des Wan 

niſcher Seite kaum bedenklicher befunden werden dürfte, ve (eine werden von dem Haufe durch uumittelbare Wahlſabzuhalten. Ein k. k. Officier, welcher das Comitats⸗ſſchen Frage zu dulden und mit allem Nachdrucke ge⸗ 
aue fender Mitte beſimmt. aus mit zwei Compagnien beſetzt hält, eröffnete ihsſgen die Urheber einzuſchreiten. Das Truppen « Com: 


als z. B. die verehrten Mitglieder des Reichsrathes Hr. : : ; b 

Dr. "Byblitiewici, Pfarrer Dobrzański . . gabi den das ae allen uon der Genaefungjnen, daß er die Bufammentunft nicht gefiatten fönne,|mando endlich erhielt den Auftrag, die ihm unterſte⸗ 
Aehnliches gilt von Hrn. Stahlberger, der früher) an einen Ausſchuß zur Betichterſtallung abzuſehen und dem.|jworauf die ganze Verſammlung unter Abſingung des N Truppen ſtets bereit zu halten, um jedem tol⸗ 
Lehrer der Geſchichte in Bochnia war, wo dieſer Ge— nach den Antrag gleich in Vollberathung zu ziehen. „Szozat“ in corpore vor die Wohnung des Oberge⸗ſlen Unternehmen der Mazziniſten ſcharf entgegenzu⸗ 
genſtand polniſch vorgetragen wird. Sein Name klingt ſpans Grafen Stephan Karolyi zog, der von dem als treten. 

allerdings ungefähr eben ſo deutſch, wie die Namen Sprecher mitgekommenen Repräſentanten Jokai über. Während die Piemonteſiſchen Blätter und Corre⸗ 
Lange, Helcel, Schmidt, Dietl, der doch auch Deſterreichiſche Monarchie. den ſtattgehabten Vorgang unterrichtet wurde. Indemſſpondenten vor Kurzem noch den Spaniſchen General 
als Profeſſor in Krakau angeſtellt iſt, oder der des“ Wien. 2 Octob ć Kai ird, man ihm für bie bisherige Leitung des Comitats dankte. Borges, der jetzt im Königreich Neapel für die Sache 
jängſt berufenen Profefiors Seihmann, welcher lege] „an kein ang = St. Maj. ber taljet wind und bat, daß, wenn nach etwaiger Beſeitigung derſdes Rechts und der Legimität kämpfen wil, eine 
tere ſogar vom „Wanderer“ in Nr. 217 von dem = Iſchl ee erfolgt, wahrſcheinlich morgenſjetzt obwaltenden Hinderniſſe derſelbe feinen Wirkungs⸗]„Mythe“ nannten, ſcheint derſelbe feine Streitkräfte 
ſchweren Verdacht des Deutſchtbums gereinigt und als amen reifen. Heute wird Allerhöchſt derſelbe demſtreis wieder einnehmen ſollte, er demſelben wiederſimmer mehr zu organifiren, Am 17. September hat 
Pole anerkannt wird, (oder wie wir hinzufügen der Bie a Kae bei Vöſendorf beiwohnen und e eine weiſe Führung zu Theil werden laſſe, nahm derſer eine Proclamation an die Galabrejen erlaſſen, worin 
Krakauer Univerſitäts⸗Profeſſoren, Hammer, Füb⸗ſnur einen rż > Iſchl dürfte Se. Maj. der aifer Aus ſchuß von dem Grafen Abſchied. > er fie für ihren König zu den Waffen ruft. „Mit 
rich, Mayer i.): — lauter Männer, an deren Doej Graf R p j Tage verweilen. ri Wie dem „Sürg.“ aus guter Qulle von Wien tele⸗ſder Hilfe Gottes, ſchließt der Oberfeldherr, hoffe ich 
lenthum trotz ihrer deutſchen Namen nicht gezweifelt] goereifi echberg iſt heute Morgens nach Trieſt graphirt wird, iſt der geweſene Arader Comitatsvor⸗euch zum Siege zu führen. Es lebe die Religion! 
werden darf.) nase Goci ſtand Herr Hofbauer zum königlichen Commiſſär fürlgg lebe der König! Es lebe die Unabhängigkeit der 

z. k. Staatsminiſterium hat vorbehaltlich be⸗ſdas Peſter Comitat ernannt worden und hat dieſe Er⸗ beiden Sicilien!“ Gleichzeitig I in einem R 

ſonderer Verfügungen wegen der Rückverſetzung der in a Gieilieni* Wleledzeleg ieder e e eee eee 
den ungariſchen Ländern des Dienſtes ase aus nennung auch angenommen. chreiben an die Gemeindevorſteher dieſe ein, die er⸗ 
öffentlichen Fonden beſoldeten Lehrer der Volks⸗ und Deutſchland. forderlichen Maßregeln zu treffen, damit die Soldaten, 
Mittelſchulen in den deutſch⸗ſlaviſchen Kronländern — Ą beabſichtig⸗ deren Dienſtzeit noch nicht abgelaufen und welche ſich 
mmi in den deutſch⸗ſlaviſchen Kronländern Bremer Berichte ſagen, daß in der derrſin den betreffenden Gemeinden aufhalten, ſich ſofort 
a ihm unterſtehende Statthaltereien und anziten Marine⸗Convention mit Preußen vierſin feinen Hauptquartier einstellen; und endlich hat 
er unter dem 19. September ein Schreiben an „den 
Obergeneral der Piemonteſiſchen Truppen“ gerichtet, 
worin er denſelben auffordert, „den Krieg als Soldat 
und als civiliſirter Mann zu führen.“ Er verlangt, 


— 


Verhandlungen des Veichsrathes. 


Die 4 Artikel des Gemeindegeſetzes lauten in der 
Faſſung, wie ſie geſtern bas Abgeordnetenhaus in]! behö - : : 5 
ſeiner Sitzung vom 30. v. M. beſchloſſen hat, folgen⸗ des behörden dringend aufgefordert, die zur Präſentation[Punkte enthalten ſeien. Es werde eine Geldquote 
dermaßen: der Lehrer berechtigten Privaten und Communen, ſowieſan Preußen gezahlt werden. Es werde Preußen das 

XI. Das Landesgeſetz regelt die Bildung der Ge⸗ſdie Ordinariate des Landes auf das unverſchuldete trauz|Nefrutirungóreht auf preußiſchem Boden geſtattet. 
meindevertretung durch eine Wahlordnung mit genü⸗ er in den 7 ecnan RA oj ge⸗[Es werde Aceh Poz b endlich ahr Avan⸗ 

ender Rückſichtnahme auf die Sicherung des Inte- wor ommunallehrer nachdrückli aufmerffamicement der beiderſeitigen Unterthanen gewährt. } , 

"zefeć der höhe Befleuerte, Wine ne zu machen und auf biefem Wege, ſowie unmittelbar Frankreich. ibn re ca l — 
XII. Der Oemeindeausſchuß ift in den Angelegen⸗ bei der Ausübung des ihnen zustehenden Ernennungs⸗ Paris, 29. September. Wie das „Pays“ mel⸗ S ital für die Verwundet belder Ar die 
heiten der Gemeinde das beſchließende und überwazjrehtt® dahin zu wirken, daß bei vorkommenden Befep|, den ſich d — śfeznnku bi. Rule Wu Fön die Parl deem 190 5 men dienen 
chende, und der Gemeindevorſtand das verwaltende und zungen erledigter Dienftpoften bei den Volks⸗ und Mit⸗Ztlober nn ſich der Kaiser und die Kaiferin am 1. töne, daß arlamentäre geachtet und daß die 
vollziehende Organ telſchulen der ihnen unterſtehenden Verwaltungsgebiete Oktober nach Compiégne begeben und daſelbſt zweiffriedlichen Bewohner des Landes nicht verfolgt und 

XIII. De Gemeindevorſtand ift für feine Amts⸗ſauf die gedachten Lehrer, wenn fie fih in Bewerbung Monate zubringen. — Die Eaiferliche Jagd if, wie dasſberaubt werden. „Ich gebe Shnen ſechs Tage Zeit, 
handlungen der Gemeinde und bezüglich des übertra⸗ geſetzt haben, und zwar zunächſt auf diejenigen, die . a „OB, aka bs a ken 1 ee ate gen A ic Ihre 

Am > { ’ Abſta ze[Compiégne angekommen. Aus nahmsweiſe ten, i riſt abge n, d re 
Din en auch der Regierung verant⸗ — dead arte" angehören, die mal das ganze Dienſtperſonal und die kaiſerlichen Jagd— Einſtimmung habe oder nicht, ich werde jedenfalls 

XIV. In allen Gemeinde⸗ Angelegenheiten entſchei⸗ Die zwei Reichsralhsabgeordneten für Iſtrien, wagen, ferner 50 Pferde und die Meute mit einemſmein Verfahren nach dem Ihrigen regeln; wenn Sie 
det die abfolute Majorität der in beſchlußſah er Anzapıl Statthalter Freiherr von Burger und Bifdof von Grtranug hierher veſch dert, Der ABefebl zur Abreifelbaber bie anche egen ä eg 
anweſenden Weires ’ 8 90 Dobrila, ſind geſtern hier angekommen. war am Morgen in Fontainebleau angekommen undſund des Königs erſchießen laſſen, ſo werden die Pie⸗ 

Die Ausſchußſitungen find öffentlich, doch kann aus-] Als Nachfolger des Herrn Baron Remenyi ift Herr urn zent) en ide ae zu n de 
nahmsweiſe die Ausſchließung der Oeffentlichkeit über[Graf Franz Toldolagi, welcher bekanntlich unter ; Me r RR Selbwefen, ge dein! 
Antrag des 1 oder 2 ee An⸗ Bach feine Kanzlerftelle niederlegte, zum fiebenbürgi- 8 3 „„ Je . gi eerektg . Borges unterzeichnet ſich: — 
zahl von Ausſchußmännern beſchloſſen werden, nie ab ee Nachricht des Prager „Cas“, daß die dortige alter eine ausführliche Denkſchriſt auszuarbeiten. —Oberfeldhere Sr. Maj. des Königs Franz IL und 

— Kreisbehörde beauftragt worden fei, MARE Liſte jener Marſchall Vaillant fol, wie es heißt, Gouverneur desſden drei Provinzen von Calabrien.“ 

e PW tma ä A M Porfonen gu verfaffen, welche polirijhe Zeitungen lefen, nl den SĄ ian ‚Her Duboió de Sa Wie „Dopolo Italia“ meldet, hat die Gemalin 
Plate fein. Es wird bajelbft gegenwärtig gelehrt: 1. Polnſſchſund zugleich das betreſſenge Blakt anzuzeigen, alſo and, bei Gelandi: Frankreichs in Mer ko, ift bereitsſdes Grafen d' Aquila ſich an König Victor Emanuel 
a) durch das ganze Gymnaſſum: 1) die Śteligionólegce, ein-[von Amtswegen Ausweiſe ber Zeitungspränumeranten eingetroffen. Man ſcheint mit feinem Verhalten in derigewendet und geltend gemacht, daß die im Palaſte 
ſchließlich der Erhorten an Sonn- und Feiertagen; 2) die Na- anzufertigen, entbehrt, wie die „Donau⸗Ztg.“ ſchreibt, Differenz mit dem Präſidenten Juarez zufrieden zu ſein, des Grafen in Neapel und in feiner Villa am Poſi⸗ 
sida Se 0 Za ay e e e Brarntung, De ener packend dent Ehtnegion edatn.|ippo de cn e e ene, fin 
— dier Claſſen; 2) das Griechiſche; 3) die Geſchichte u Aus Graz, 30. Sept., wird geſchrieben: „Heute er „Moniteur publicirt heute das Geſetz wegen Bezlworauf die Erlaubniß zur Fortſchaffung derſelben ge⸗ 
Geographie. II. Drutjdy s e ganze Gymnafium: der[ Morgens ift auf 2 e des k. k. Landesgerichtes z — 190691 555 = — * gi * geben worden ſei. 

Unterricht in der deutſchen Sprache; b) im Obergymnaſtiuw:ſi : eiten ein iaeili . „198, 8. „896, rs. un ; ; 

1) śe GR sa ÓW eme e e 125 » 3 Sade bar ee Só 42,893,933 Frs., ſo wie von 1,948,166 Frs., 25 Reſt⸗ Bde 5 3 — 
ere e ee, 09 IR klncówego der genommen worden. Manuferipte, Brieſſchaften, ſowieſsahlun gan aus den drei Jahren. Für die von Franke vorgekommen; außerdem drohen Maueranſchläge den 
bolen daß dieſe Uebersetzungen, außer in Die deulſche, auch inſoer ganze Vorrath der Journale wurden conſiscirt, leich 1833 garantirte griechiſche Anleihe bewilligt das⸗[Lebensmittelhändlern Tod und Verderben, falls ſie 
die polniſche Sprache geſchehen); z) die Dry, und zwar pie der verantwortliche Redacteur wurde verhaftet. Gleich'ſſelbe Gele zu Verzinſung und Tilgung 1,044,039 ihre Waare nicht um billigere Preife bintangeben wii 
jetzt hauptſächlich wegen meet — ga polntjdhen Lehr. zeitig fand eine polizeiliche Haus durchſuchung bei Hrn. rs. — Im nächſten Jahre fol die Bahn von To u⸗ſden. Allnächtlich knallen Füntenſchüſſe — 
aa et Wika ee de 44 kędy ię Mahler ſtatt.“ Während ihres zweimonatlichen Wer] ON R 1 4 N eröffnet und im Jahre 1863 bis anſßen und das Uebel, das die Ferrareſen heimſucht 
richtoſprache ohne Schwierigkeit zu bedienen. Endlich wird nochſſtehens fol die „Volksſtimme“ nicht weniger als 24," Di e des Varo fortgefigt werden. ſcheint in der ganzen Emilia zum Ausbruch — 
c) za: 1 50 — die BEN im . incriminirte R 1 haben, ſchon mit Nr. 5 eee =. am 28. Sepi.jzu wollen. 

vierten alle es Untergymnaflums, deren Vortrag eigen begann die Reihe dieſer ver ngniß vollen Leaders. * riajjen haben, rei en an Bord einer fran⸗ Aus Saſſari auf der Inſel 1222 

nur in der Wiederholung ded in polnischer Sprache in den fü.“ Die verbotene Generalverſammlung des Peine rſßöſiſchen Fregatte, die fir zunächſt nach Civita⸗Vecchia September wird dem e. dee f ki 


eren Claſſen Grlernten beſteht, dann im zweiten Semeſter, je: a b i i N 
56 nur za noch und provſſoriſch; 2) die öſterreichiſche Va⸗][Comitats vom 30. v. M. betreffend wird der Donau⸗ bringt, von wo ſie nach Rom gehen wollen, um dem bei einem Bankette der Mitglieder des Provinzialra⸗ 


terlandskunde, weil für dieſelbe überhaupt kein polniſch abgefaß⸗ Ztg. geſchrieben: Nachdem mit Erlaß der k. ung. h. Vater ihre Aufwartung zu machen. thes dem der Gouverne ; z 
t u d ein ſolches zu Stande gebra = ; d. (2 AW: n , ur und der Vicegouverneur bei⸗ 
iR 9 A en polnisch N, Starthälterei vom ” 10 = Sigungen un Italien. eee Teint prüchen ae 1 


0 ( 6 fufpenbi 5 N Y „ Er 1 

deutsche Unerrichtsſprache kann zumal für Schüler des Ober⸗ ſther Comitatsaus ſchuſſe dirt und alle ferneren Nach der „Trieſter Zeitung” hat die ſardini-[Mazzini ausgebracht wurde. Ge i i 
gymnaſtums 2 nn bilden, weil fie biefelbe| Verhandlungen ene een der Ausſchuß felbftlf ch e Regierung von einem beabſichtigten Unternehmenlabfihtigte Abtretung der Inſel . 
denn 1 7 e erlernt haben müſſen, aufgelöst worden gni + fidhtigte der Beamtenfór:|oer Actionöpartei Nachricht erhalten, welches einen A n⸗ſgehalten. Der Correſpondent fagt, man fei entſchloſ⸗ 
8 10 ſchreiben. Man ſteht alſo, daß 15 pelniſche 4 5 3 — als cisdeſſowenger geſtern griff auf die römiſchen Staaten, ſowohlſſen, die Franzoſen mit Flintentenſchüſſen zu empfan⸗ 
um 4 Uhr Nachmittag am Vorabende des fürſvon der Lands als Seeſeite bezweckte, zu dem Genualgen, wenn fie den Fuß auf die Inſel zu ſetzen verſu⸗ 


als Unterrichtsſprache ſpeciell in Krakau nichts weniger als ſtief⸗ Ju! 
mlitteslidj behandelt If. ſt die Abhaltung der verbotenen Generalverſammlungſals Operations baſis dienen ſollte. Mazzini ſcheint ſichſchen ſollten. — Eine Correſpondenz aus Cagliari vom 


Bel iſt der Drache der Ghaldäer, Chinongi und Auf der Zeichnung unter dem Bilde des othiſchenſmit einem Rieſenungeheuer am Fluſſe Braganda zurjblieben, eine Rolle fpiele ; 

Jobi der Gbinefen, ihr Kaifer trägt den Titel des Saales jind in Halbiſgaft 1 Bildchen, die ein Duell] Zeit des erſten 9 0 Ahe di Schlange a heute im tiefen feta b mp 

Drachen, des himmlifhen Sohnes. Piſachas raubt in⸗ſvor zahlreicher Rilterſcheln Oiſtellen. Auf dem einen|120' lang, von ihrem Schuppenleib ſprangen alle Ge: Mickiewicz leitet in ſeinen — en“ 

diſche Prinzeſſinen. Herakles und Apollon kämpfen mitſheißt es: Craco wirft lin ollinger zweijmahl nieder. ſſchoſſe ab; fie tódtete durch Biß und Gifthauch meh⸗teiniſche draco und den Drachens egi von —— > 

Drachen. N es Andromeda von dem Unge⸗ Auf dem zweiten: Do KM beſiegt und tödtet denſtere Heeresabtheilungen. Regulus führte gegen ſieſviſchen dratse d. i. ſich ſchlagen ab, und — > 

heuer. Wie Die = = und kolchidiſchen Drachenſheidniſchen Zauberer Ora Aug. Dies ſoll unter Kaiſer Kriegsmaſchinen ins Feld. Plinius ſah in Rom nochldie Slaven hätten ſo die ihnen furchtbare auptet, 

bei den Griechen, gie © aaa in ſkandinaviſchen Heinrich I. geſchehen (em. a. Dvid und Homer ge⸗ die Haut diefer Beſtie. Im III. Theil des „Jahrbu⸗ſgenannt. Die Dracpenträditionen feien Ueberiie — 

Erzählungen und jonfi n fe bei den nacprömi-Jben zur Geschichte dr dm und Bellorophontelhes der k. k. Wiener archäologiſchen Commiff on“ undſoon jenem wirklichen Gethier, wie es Cuvier aus ge. 

ſchen Nationen. Wir finden und — Orden, Aufſchlüſſe Dr. W. „zabi c Bórterbudh der My⸗ſin ihren „Mittheilungen“ von 1859, in Macer's Hic⸗fundenen Stücken zuſammenſetzte S pra 35 

— — g u ft gie u. 7 — 48 Ar ente genen p 8 0 und ſonſtigen archäologiſ den Wörterbüchern bei ee Erwähnung, daß die — ihre Burgen 
0 Q ‘ 2 den sf, L. N es Lexicon, Hack'sſſinden ſich nähere Einzelnheiten der Art. Joſef Mucz⸗ durch einen ſchla ten, di 

Die Drachen der Apokalypſe dienten zu verſchiedenen Chriſtlicher Bilderkreis, En Durſch's Symbolik derſkowski illuſtrirte in ber Abhandlung „Biod a gielońie tung eines DARCIE "Ri e git der Bóle 

poetischen und plaſſiſchen Danſtellungen. b drifiidyen Religion, die Voldene Legende der Künſtlerſſche Capellen“ das Bild mit dem Drachen aus derſeiner Burgoefte. . 

Der Maler Alexander Leſſer in Warſchau befigt (Wilno 1848). Luſtregi Wawels⸗Kathedrale. Luccas Golebiowski, Nowosiel⸗ Es ließe ſich hieraus und überhaupt aus d 

einen Stahiftic aus den XVII. Japrpundert, Der ein) Die Bewohner der den Endenen liehen der criſ⸗ſerl und 3. Grajnert in den „Studien über die Volke. ſoben citirten Werken folgern, daß man p PAK „6 

Regensburger Relief „dać Duell“ vorſtellt mit folgen⸗ lichen Welt ihre Flügel 1 geschoren, die Schlan⸗ſtraditionen“ machten zuerſt bei den Polen die großeſdes Namens der Colonie Bawół (Auerochfi 

der deutſcher Erklärung: gen, Baſilisken, Drachen, alles kriechende und todt⸗ und geheimnißvoll tiefe Rolle, die die Thiere in den Wawel, des Wawel's ſelbſt, der im X er) 


Delineatio des jenigen ..... icht bringende giftbewaffnete Gewdum wunde das Symbol m Ge i bei ieben wurde, und Jabrh. 
im Dellingerihen © au nec ży der Teufelökraste und on 14 hen Macht. Des br. Dr. Guten 5 in Wien e ae wantas ien Kugel Polen, va . hr 

e 15 ſiantdun zertrat der S die eu den Kopf, das Gutelland den Anfang in feinem Werke über „Thierſymbo⸗ gel einen drachentödtenden Ritter zu Pferd ( obi 
Dofinger And einem unglanbigen ’ — über dem Böſen, hr mic Ngung des Heidenellif,” Dr. W. Wollmer unterſcheidet in feinem „Woͤr⸗ nicht St. Georg) hat, wie es ein Document von 1620 
Hunniſchen Obrifen Craco in ums ward in ſiegreich pen mit Ungeheuernſterbuch der Mythologie“ (von Prof. Kern umgearbeiteijjin der Sienewiſchen Bibliothek aufweiſt, in dem e: 


SturcatorsArbeit vorſtellet — abgebildet. Spät nach De Sündfur gab es ſogarſdie phantaſtiſche, aus verſchiedenen Thieren angehöͤri⸗ gelnormänniſchen Ausdrucke Beowulf d. i. Drachen zu 


z alwirklich Wunderthiere, die Ueberbleibſel ri p. ; ſuchen habe, der nämli ; Ą 
Unter derſelben, wo Krakus als Wappen einen| ige, 2 — „Bisweilen alfo riefiger mate⸗ gen Theilen zuſammengeſetzte Drachen⸗Geſtalt LJ Bile Wawel ausgeſptochen u wie das polniſche Bawol, 


Drachen auf dem Schilde führt, ſteht: i g lichkeit mag bie Tradi⸗ſanderen gleichſam wirklichen Eidechſen- und Kroko i ird. Fingerzeige gibt bi \ 
Barbarus hie golidis certant — auch in der nge deen Quelle haben oderſähnlichen, und deshalb in den das Ungebene | 150 emol mologi(che Bedutung = Śolnifden gy 
Germanus et armis eminiscenzen aus de Vergangenheit derſſymboliſirenden Traditionen ſolche wo jene riefig für Drachen, wie in dem großen Lexicon ein 


Germanus vicit, Barbarus occubuić, Erdkugel fein, SRawwiuś befingt den Kampf Regulus lpbibien, deren Skelette aus be Siinefiuiy görig gezjbe'$ nachzusehen (smagać ſchlagen ic) 


— jr 


15. im nämlichen Blatte entwirft eine traurige Schil⸗ kel von einer andern Hand geſchrieben und fein Te⸗ der Kettenbrücke nordweſtlich n * 4 

i f k ; s a winsville vor, Courant für 150 fl. > . 
derung von den er en rn wenn ſtament von feiner Hand, in welchem er die Beweg⸗ſeine ſorgfältige topographiſche „ ip bejaht. — Neues ZK en a 2% 
von Abtretung DIE „ſeien alle entſchloſſen, die gründe ſeiner Handlung darlegte und ſie als Helden⸗ machte ſich dann auf den Rückweg. Dabei ward es langt, 134. — bez. — Ruſſiſche Imperiale f. er 


Waffen zu ergreifen. that darzuſtellen ſuchte. von mehreren feindlichen Regi z „bezahlt. — Napoleond'ors fl. 10 88 verlangt, 10.74 bezahlt 
gimentern angegriffen bielt| Bollwichtige bollandiſche Dur 4 dal. — 
Rußland. Amerika. aber trefflich Stand und ſetzte feinen Rückweg nicht] Bolwictige Śfierr. naar 2 854 wię 444 1. — 


Boln. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. fl. p. 1001, verl., 90, 
— Baliz. Pfandbriefe nebſt lauf. — le Wa — 
fl. 81% verl., 81 bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau⸗ 


i bis eine vom Fei U 

Oer „Schleſ. Ztg.“ wird aus W ud , ſeher fort, als n Feinde aufgeftelte Batte⸗ 
29. Sept. gefdyriebeń : Geſtern fol 1 m „ — — ern Besierung * i 2 Akad a a ZEWN 
ſchreckliche Gewaltthat verübt worden fein, Ein deut⸗ten Freigebung aller Sklaven, deren Eigenthümer Re. ki 30 > sł tt ndeśtruppen 2 Mann getödter 
na sad 62 nich Fier emu ausge⸗ bellen ſind, 22 General M' Clellan noch immer J ͤ ͤ ͤ EEK OJCZE, — — 
en Nationalfeiertag mi ielt, ſondern vorſdie fih zur Potomac⸗Armee aus Maryland und dem a n, und Wr ee b er. br. 80%, 
aa ee Nabe gif an ben ausführte, . re Päßtenden Negerfflaven auslie⸗ Eocal- und Provinzial Nachrichten. żer Garlstupioigsbahn, obne Gcpona” un lee — 

rde deshalb zur und, i ern. Den Soldaten behagt bi e, tiags⸗ „ 3. ; 
Recht, ſich jein Brod zu verdienen, 3 róleót und fie murren Ryt ojew ee ie dus Bemiesgec ae e Sate 5 en — 77. 117.777 Tem 
durch einige Steinwürfe getödtet. So wird heute in] Aus Cairo 8 wird nach Neuyorker Pileno der Landmann Johann Koziok aus Lenke górne = Neueſte ten. 
der Stadt ml Wir wollen hoffen, daß dieſes Berichten vom 11. v. M. auf telegrapbifchem We: Wien, 2. October. In der kn By Hau 
Aja e 8 ae 2 ikeainana SiE ge Folgendes gemeldet: „Einem Gerüchte zufolge ziehiſſchritben: Die hiesige Statthalterei bat auf Beſehl des Miniiter Klaudi 
raths. Die drei erſten Gegenſtände, die demfelben zurſdrid ab. General Grant hat heute Morgen an die 
al r ie find: die Schulreform, die Zins: 70 
armachung der Bauern, die Gleichberechtigun len in bedeutender Stärke i t i i ich der unter d iechi Ą ; 
Jeraeliten. Die Regierung bat rat — e ſeien und die ſtarken — —— diere eee Hiich-fatholifgen Gonfiftoriumitreten zu wollen. Nur erlaube er fi die Bemerkung, 
dieſer Gegenſtände anerkannt, da ſolche in erſter Reihe Chalk Buffo beſetzt haben, um ſich dort zu verſchan⸗ 
geſt Ul worden, wie denn überhaupt die Judenfrage alsſzen. Heute Nachmittag ging ihm die Antwort zu, 
brennend betrachtet und von den öffentlichen Orga⸗ daß feine Meldung, fo wie eine Meldung des Gou⸗ 
— in dem Sinne der Gleichberechtigung erörtertſverneurs Harris von Tuneſſee an den Gouverneur 
* ; . Magoffin an einen Specialausfhuß verwieſen worden 

Ueber die vereitelte Wahlhandlung in Dftroejfei. Harris fage, daß die bei Hickman gelandeten 
lenka durch den Militärchef jenes Städtchens, der vor Rebellen ohne fein Wiſſen und ſeine Zuſtimmung ge⸗ 
dem Wahllocal Kanonen aufgepflanzt haben ſoll, ſchreibtſlandet ſeien und, wie er glaube, auch ohne Zuſtim⸗ 
man der „Schleſ. Ztg.“, daß jener Offizier nichts wei⸗ mung von Jefferſon Davis. Er habe letzterem tele⸗ 
a . — — aż een See feine Artil⸗graphirt und den unverweilten Rückzug der Truppen 
D eßübun .Die Berichte über die Rebellen im ſüdli⸗ i , g ’ ta 
machen laſſen und dieſe, wiewohl fie vor Sepp Gen Sio 1 7 . Man (hät ihre Feng re ih = einer Weile hat der Feldjnur erwünſcht fein fann, bei der Wichtigket und Schwie⸗ 
vor ſich gingen, von den verfammelten Edelleuten als Zahl verſchieden zwiſchen 9000 und 30,000 Mann.“ unterbrochen, worauf Iwan K in 1 = ao rigłeit, welche der Entwurf dieſes Geſetzes darbietet, 
ein militäriſcher Druck auf die Wahlfreiheit betrachtet Nach einer Correſpondenz aus Adrianopel dieſer Richtung ein Raubthier ſich usjegung, daß dieſer Gegenſtand von verſchiedenen Seiten in Er⸗ 
worden ſeien, weshalb die Wahl unterbrochen und aus- herrſcht dort große Unſicherheit. Am 15. v. Mts. bas gefeuert und den Feldhüter getódiet ha würde dagen werde (Beifall). Bei der Debatte 
gefegt wurde. ben zwölf Griechen in der Umgegend der Stadt den 1 oem Haufe Gelegenbeit gegeben, das Beſte 

Griechenland von den beiden Vorlagen zu wählen, denn es liege 
+ 
tente vom 21. März 1818 unb 23, Dezember 1859 vorgenomz 


fatholifhen Bulgarenprieſter Sorghi überfallen und der Regierung nicht dar an ź 
£ mit dem Dolche niedergeftofien. Der Unglückliche ſtarb ten, ſondern das Rechte zu en 

: Ueber das Mord⸗Attentat auf ihre Majeſtätſin einer nahegelegenen Bauernhütte. „menen 343. Verloſung der älteren Staatsſchuld ift die Serie Beifall). Deshalb auch hätte die Regierung beabſich⸗ 

die Königin Amalie enthält die Trieſter Zeitung, Nach Berichten aus Miſſouri wird in St. Louis 411 gezogen worden. tigt, den Antrag zu ſtellen, daß die demnächſt von der⸗ 

nachfolgenden Bericht: Am 19 v. M. um 9 Uhrſdas Kriegsgeſetz ſtreng gehandhabt, und nicht nur Sol-] Dieſe Serie enthält kraineriſch ftändiſche Aerarial- Obligatio: 

Abends kehrte die Königin von ihrem Spazierritt zueldaten und Offiziere, fondern auch die Bürger müſſenſnen im urſprünglichen Sinfenfuße, und zwar: 10% pere von Ar. 


ſelben einzubringenden Vorlagen dem heute gebildeten 
rück, und nur einen Flintenſchuß vom Palais entfernt ſich der Militärpolizei fügen. Aus Rolla wird über 5409 bie Peg ET RZ ee 


p zur Begutachtung überwieſen werden. (Bravo.) 
a < 2 ; a ießi 2200 im Kapitalsbetrage von 1,3 12.400 fl. mit b er Antrag Klaudi's wird einſtimmig angenommen. 
ſchoß ein junger Menſch, an eine Mauer gelehnt, aufſzwei Scharmützel berichtet, von denen das eine auf d dem berabgefepten Fuße er 24.903 1. 11 te . > 82 


A ; j 3 \ AB . n den Preßgeſetzgebungsausſchuß werden abit: 
biefelbe einen Revolver ab, ein zweiter Schuß miß⸗[Dongals Prairie in der Grafſchaft Gasconade, das Die in dieſer Serie enthaltenen einzelnen Nummern werden in Si 3 ane Bald Bike er 
lang, die Kapfel brannte allein ab. Die Königinſandere bei Guba ſtattgefunden hat. In beiden erlittenfeinem eigenen Berzeidnifje bekannt gemacht werden. ni Herbſt Smolka D ad | let Mä lfeld und 
welche im Schritt geritten war, rief der Begleitungſdie Separatiften einigen Verlu f. Zwiſchen den einan⸗ ]. Bei der am 1. Oktober ſtattgehabten 14. Berlofung des Ifen el. „Demel, Helcelet, bifeld u 


rückwärts zu: „Was ift das?“ und ſprengte gegenſder gegenüberſtehenden Truppen unter General Rai⸗ ke: a 120, 288. 40 55 030, 1008. 1780 eo, Hierauf fchreitet man zur weiteren Berathung des 
Gemeindegeſ. i 


das Schloß; der Verbrecher aber wurde von den be⸗ſnes von der Armee der Gonföderirten und Oberſt 3097. 

— often in einer eben vorbeigehenden Montgomery von den Bundestruppen war es bis zum ern Doe ara JEJ — leere Lee Sung morge 

Patrouille in die Mitte genommen. Er hatte den Resjvorigen Freitag noch nicht zum Kampfe gekommen, anf 0.000 75 Serie 340.600 fl zarzą Ze 26 "m a 30. September 200 Serb 

volver in der Hand und zitterte am ganzen Körper.jund man ſchließt daraus auf die Sicherheit des Fortsſper. 40 5000 flu Seele 1 82 20 5000 f. e Agram, dv. Sep 200 Serben find über 

M ? N 4 2 3 ; „Nr. 5000 fl.; Serie „Drina in Bosnien eingefallen, die Türken konzentrir⸗ 

Der Abſtand des Schießenden von der Königin bes[Scott. Indeß fol General Price nur noch 14 MilesſRr. 27 5000 fl.; Serie 1789, Nr. 6 5000 fl.; Serie 1780 ten ſich (nel zur Abwehr, mehrere Scharmützel hab 

trug 7 bis 8 Schritte. Der Gendarm, der ihn zuerſtſvon demſelben entfernt fein und mit VerſtärkungenſRr. 20 1000 fl.; Serie 3491, Nr. 4 1000 fl.; Serie 7041, ſiattgefund dur Abweyr, m. armützel haben 

packte, wollte ihn ermorden, was die herbeigeeilten Of⸗für General Raines heranrücken, fo daß dieſer dem: e z = en En 1.1, Serie 3883, ab — liegen folgende Nachrichten or: 

ſiziere aus dem Königlichen Gefolge verhinderten. Auffnächſt über 7000 Mann zu verfügen haben wird. Der gewinnen je 400 und 300 fl. er gezogenen Herzen Turin. 1 * Lat 2 bt di 
W f » . urin, 1. October. Die „Opinione“ ſchreibt die 

bn gerichteten Fragen blieb er ſtumm. ManSeparatiſtengeneral M'Culloch befand ſich nach den) — Bel der geſtern vorgenommenen Ziehung der Krebitiofelg N 117 

führte ihn in die Gendarmerie⸗Kaſerne ab. Die Sórjlegten Berichten im Fort Smith und war auf dem erden folgende einundzwanzig Serien gezogen: 7997, aba en in Romagna der mazzinifhen Partei in. Die 
nigin, unverſehrt und getroſten Muthes, empfing ſo⸗[Marſch nach Fort Waller in Arkanſas, doch glaubt. 3403, 1113, 173, 2449, „ 1683, 2078, 1455, 1075, 2317, Kheuerung der Lebensmittel iſt ein bloßer Vorwand. 
leich die Miniſter und alle Perſonen, welche kamen, ſman, daß er ſich bereit hält, erforderlichenfaus mitſerſſe Gewinn mil 200.000 fl. el v Sete 881, 2014. Dei“ Neapel, 30. Sept. Für morgen erwartet man 

' KG. „erf. f erſie Gewinn mit 200.000 fl. fiel auf Serie 1485, a . ; 

ihre Glückwünſche zur Rettung aus augenſcheinlicherſden Separatiſten in Miſſiouri zu cooperiren. zweite mit 40.000 fl. auf A 2078, Mr. 60; der brain wel ine Bolfsdemonftration. In einem Schreiben an Ge⸗ 
Todesgefahr darzubringen. Die Minifter begaben fihl Die „Handels ⸗ Zeitung“ meldet: „Am Dienſtag 0.000 fi. auf Serie 173 Rr. 8x9. f ration ale S Er wać Being Demon- 
hierauf in's Sriegóminifterium, wo Minifterrath gee((11. September) Nachmittags hat General Rofenkranz — fee a C GCN) dien ber vömifäch e Velen pe di, die Lö⸗ 

halten wurde, und wohnten dann dem Verhöre bei,jan der Gonnifirzgähre Über den Gauley Fluß in Weſt] Paris, 1. Oltob. Sóluj<Gowie: zperz. Rente 68.35. — |traue die Aufrechthaltung der Ordnung vi M. — 

welches von den Staatsprocuratoren mit dem Verbre⸗virginien (ungefähr 25 Meilen nordwärts von dem den 4,perz. 00.50. — Grebit-Mobilier 720. — Lomb. 525. — [garde an. Anonyme Mauernanſchläge Bebarren auf 

cher abgehalten wurde. Ein junger, kaum 17 Jahre Kanawha bildenden Zuſammenfluß des Gaulehmit mitſHaltung ſehr matt, wegen Erhöhung 38 Sea der Demonſtration. auf 

alter, blaſſer, ſaft⸗und kraftloſer, hochaufgeſchoſſenerſdem New River) die 4000 Mann ſtarke, in einem ſtionsrente 68.05. Es it offiziell, daß bie Bank ihren Rom, 30. September. (Weber Paris.) In einem 


Menſch wurde hereingeführt, der auf alle an ihn ge⸗ eſtverſchanzten Lager ſtehende Kolonne des Kaffen: ur —— 1. October. Schluß⸗Conſols 92%. — Wien 13.88. [heute Morgens abgehalt i i 
richteten Fragen Die beflimmteften, nichts beſchönigen⸗ſdiebes Floyd angegriffen, und fie in einem mehrſtün⸗— Fan u 95 = Suter > gebalienen_gebeimen Konfifterium 


i A an. bat der Papſt in der Allokution ſich über die italieni 
den Antworten gab. d mehr ein, als er geeſdigen Scharmützel fo bedrängt, daß fie in der Nachi Wien, 2. October. National-Anleben zu 5% mit Jänner de er die Kallen 
fragt wurde, Tr wera pw das Wortlaus ihrem Lager entfoß, Die 5 LT N 0030.60 en af Męgow, 8040 an weś 75 aber die 2 pre = ie 

Ą iltri Ą 5 aare. — v s ” N , ngelegenheiten in 
„Verbrechen“, „Schandthar“ — feine or ię 525 (iu A au Tage, wenn man hört, daß die held, 83 50 Waare, zu 100 fl. 88— ©. 88.25 W. — Gall und Neu⸗Granada Pe * noga y 
alles eher als ein Verbrechen; wer ſich ſelbſt f m it p urch jenes Scharmützel noch nichtsſziſche Grundenklaſtungs⸗Obligationen zus / 66.— G. 66 50 W. % ide R. - 5 
Vaterland opfere, fei kein Verbrecher. Ueber die Wos|weter erlangt hatten, als eine Pofition, von welder]— Aktien der Rationalbant (pr. Std) 756.— ©. 757 — W.]. Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. SBoczef, 
ieß er ſich alſo vernehmen: Erjaus fie am folgenden Tage einen Angriff auf das La- der Kredit- Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr. Berzeichniß der 9 und Abgereiften 
om e ober. 


tive feiner Handlung | ine grof=|ger hätten mache Wahr. 183 80 G. 183 90 der Raifer erdin. N 
Ą 7 7 fl s M . . = . b 
betrachte den König als ein Hinderniß für eine 9 5⸗Jger h chen können. Der Verluſt der Bundes⸗ zu 1000 fl. GM. 1998. — 8 orbbahn Angefommen find die Herren: Graf Łącjyństi, Gutebeſtter, 


i jechi ł ür dieſtruppen, unter denen ſich beſonders di 1 2000 — W. — der ń 
artige Gntwidelung der Griedifden Nation, de 4 nders die deutſche Bri⸗budw Bahn zu 200 fl. GM. m. 160 (80%) Gin. 169 — G.ſaus Stojowie. Franz Tychy. Bezirke, 
Verwirklichung der großen Idee. Er habe daher berigade von Obio auszeichnete, betrug 20 Todte und 169.50 W. — Wech e ui (3 Monate): Frankfurt a. N. f Alen Gjedowit, Narres, aus Warschau, Bilęcia — 8 
ſchloſſen, dieſes Hinderniß wegzuräumen; er habe gar100 Verwundete; der des Feindes iſt unbekannt. 100 Gulden ſadd. W. 114 80 G. 115— W. — London, für] Gutab., aus Galizien. Joſef Matowiejsfi, Gutsbefiper, aus 


; en die Logik begangen, wenn er in Vom Kriegsſchauplatz am Potoma p 10 Pfd. Sterling 136.20 G. 136.30 W. K. Mün dukatenſ[ Prock. Adam Tabaczyäski, Gutsb „ aus bl. o 
keinen Fehler geg git begangen, gsſchauplatz Y © ware diese 5% G. 655 W Rronen 1880 ©. 1885 W. . Papo. ie Sa S 


; i i igin tödten wollte z mal, wenn nicht vorgeftern früh vom Recht 5 - 
Abweſenheit des Königs die Königin oute ‚ orgeſtern ) en Flügelſteond ers 10.86 G. 10.58 W. — Ras. Imperiale 11.22 G.  Wbgereift find di Gutsbefiger: Ladisl ü 
denn er bege die Ueberzeugung, daß der König inſder Bundesarmee aus eine forcirte Recognoscirung 11.24 —Vereinsthaler 2.03 G. 2.08%, W. — Silber 135.— Czetwertyüski "ah Przemyśl, Manie oz, Hunte dach 


W. 
: 4 N ü ü ejliattgefunden hätt i in kleines T G. 135.25 W tęgi 
jeder zurückkehren würde und fo ſtattg n hätte, bei der es ein kleines Treffen ge⸗ 5 Piſarzowa. Artur Dzięgielowsfi nach Galizien. Eduard Sta⸗ 
dieſem Falle nicht w b 4 Kratauer Cours au 2. Oktober. Stiber⸗Rubel agie fl. |nowsfi nach Polen. Ażolinary Helge nach Ternöm. Franz 


Auguf d. J. in der Nacht der krauri das Preßgeſetz den eigenthümli f 

* ; ge Zufall, daß der Lande Preßgeſetz 9 mlichen Verhältniſſen Oe 

1 park ehe auf utujjaat — vom Walde mitſſterreichs gemäß zu entwerfen, und + wra wia 
8 i ild vorpaſſend, ſich in einerſder Erkrankung des Juſtizminiſters. Deſſenungeachtet 


—— . — 
Handels: und Vörſen⸗ Nachrichten. 


— Bei der am 1. Oktober in Folge der Allerhöchſten Pa⸗ 


zza " ei⸗ geben hat, kaum irgend etwas zu berichten. Ein 2000 
mit die Oynaſtie entfernt ji. Bei Unterfuhung f , gend etwas zu berichten. Ein GTI — oln. Banknoten tę BM i na | 
ner Kleider af: gi nod zwei von verl., fl. poln. 109 gez. noten für 100 fl.[Znamigcki nach Zembrzyce. Victor Abrahams berg, k. k. Statt⸗ 


ſolche pol tiſche Arti- Mann ſtarkes Gorps drang bis 7 engliſche Meilen von|óferz, Währung fl. poln. — verlangt, 342 bezahlt. — Preuß. halterei⸗Rath, nach Rzeszoͤw. 


—ͤ— 
Lisiewski's Behauptung, daß nur den einen Dra⸗ hier bewirkten einer Mutter Thränen und Klagen ein 


; j * it di ttung all 
chen an der Weichſel die polniſche Tradition kennt, [Wunder und damit die Rettung aller. Gerade damals gRajor i 
i raj je waren Apoſtel des göttlichen Wortes an ** Graf Palffy, welcher als ol, in den päpſtlichenſdann wurde der Antrag geſtellt, daß die Gemeinde das Monu⸗ 
widerlegt Joſeph Grajnert durch Erwähnung des ſie⸗ w poſt 9 ütte eu Auf Dienften Hand und dem General gamoriciere als erfter Adju-[ment nicht übernehmen —.— Mans die 88 feiner Aufftellung 


; x a 4 i lichen 
bentópfigen Drachen Ebworz in der ſlawiſchen My⸗ dem Boden einer 3 das aus chtend, wur⸗ tant beigegeben war, ift gegen wan 5 Auſtrage einer bohenſund feine ganze Idee mit der Meinung der Bürgerſchaft nicht 


wologie und der Verehrung dieſes Götzen bei den|den fie durch das der Stube] Perſon mit der Abfaſſung einer Geschichte des römiſchen Feld⸗Izuſammenſtimme. Das Denkmal ſiellt einen Löwen vor, der mit 
Mährern und Ruthenen. Das Stäbchen Pajęczno perauftónte, aus dem Schlafe geſchreckt. Die Fraufzuges beſchäftigt. Man erwurlel, daß Daly tt reich an in-|zwei Schlangen kämpft, von denen die eine die Auſſchrift! „Frank⸗ 
(pająk, Spinne) leitete ihren Urſpru ine ihres Wirthes hatte eben einen Sohn geboren, der alsſtereſſanten Daten fein werde, da an d ein Liebling La- reich“, die andere die Aufſchriſt „Sardinien“ trägt. Die ganze 
geheuer ber, das durch liſtiges Hin ug von einem Un⸗ ing dem Drachen geopfert werden ſollte. Sie er.|Moriciere's gewejen, und ebenfowohl n on Plane des Generalsſfranzöſiſche Nation und alle Sardinier unter der Geftalt von 
fel in einer Kalbshaut getödtet wurde. (gh Ben Saw: 550 ſich der Thränen der armen Mutter und ver bene me unh mit der Sahra ehen Gorejponden- ag Pad ee a u 
i In der ine]bor - *| etraut war. unb Der cze en i 2 erbem wu 
erzählt man von dreiköpfigen Drachen, u kan hießen im Namen des wahren Gottes das Unthier zul ** [Gine Prager Bolte cent lz Sm Konviktſaale, demſgeltend gemacht, daß der Gemeinde aus dem Monumente nut 


n Funken ſprühen und die > ie Prieſter das Kindlein populärſten ügungsarlt, batte ein „norddeutſcher[Laſten erwachſen dürften, indem an demſelben leicht Beſchadt⸗ 
Rachen 8 p das Volk zmijſtödten. Schon trugen die Y gu der Herkules,“ * eit einiger geil alhletiſche Productionen M 2 eniſtehen könnten, welche die Gemeinde — ang: Hin 


und kościej nennt. Letzteres erinnert an die bekämpften zu offenbarer Verherrlichung der f mit einem 5 5 | Gi der 
nn Sande vie Apoßel ben Drachen und Bray ją głaignwa dygant waw Sr ofen mühe, Bodka wat Se Gada ER uf 
niſchen Gethiere. Jene ukrainiſchen Vipern baben i i benbig aus Der Höhle. Das Volk er⸗ſblikum munterte dieſen, einen Czechen, Be auchzenden Beifallſſchrift geändert werden fol. Die Majorität bejhlof, das Mo⸗ 

f breiten das Kind lebendig f q ' me ia 
verfeiten Paläſte. Helden tödten ſie 1 Liſt, die dem kannte die Wahrheit des heiligen ee und baute rawa: den „Rorbbeullälinn, sej Mieder dne der s — p und dies dem Wilitärcom 

; ; 3 g Ę : i ; auf die i teren se. BUT ehöriger Weiſe anzuzeigen. 
lauen Mittel Skuba 's wider 7 nr bogen der nach feiner Bekehrung an jener Stelle die erſte Kirche handfeſte Leute aus dem Bujganerraüe denen Be dale n Du zee Bote (Art Se mug — 
ähnelt. Im Kiewer Gouvernement e gar einſauf ſchleſiſchem Boden. ć - R den und ſchrieen; „Ein Deulſcher barf ult en Czechen niederwer⸗ſchem Se. Majeſtat König eure BA Sauerlach einem ges 
Vipern⸗Wall. Nowosielski beweiſt die Analogie der] Dieſe Tradition kann man, in Verbindung mit demſſen “ s entifanb ein allgemeines Auhlet, von „rufe livarufe|Edlo$ Leopoldetten) Hier entgangen. Unweit jener ei 
Drachen⸗Traditionen bei den Indiern, Egyptern, Grie⸗ſräthſelhaften Namen und Siegel = 1 in 2 Ro Kaim anne an das Bat 8 —.— I auer Sale der über die Schienen gehen⸗ 
f + 1 x + „mußte en um verließ, tio a i 

en — in Skandinavien. je Tradition Dans mit der ſymboliſchen Bedeu Myth 15 nz dedi(he Lieder 4 Wee — den Straße die Be gans nen daf sat, e 
h «i anderen zu ſchweigen, verdient die Tr en bringen, ſoll dieſer als ein Mr Ein⸗ * Aus Piſet bringen die „RA Liſty“ eine Gorrejpor-|in Folge deſſen ein der Bahn ſtehen, weil die jenſeiti 
über die ältefte ſchleſiſche Kathedrale in Smogorzew führung der chriſtlichen Religion in Polen aufgefaßt denz, in welcher Nachſiehendes gemelbet wird; In der am 20.|Die Pferde — . s —— * Bald 
Greco ben Sclangenftadt) in Unter⸗Schleſten, No-Iierren. Rrogdem bleibt die Kralus Tredtion mit ähn: e e e Bader Und ging „über die jerHeiichten Pferde 
myślowe: Kreifes, Erwähnung. Dort war ein unbeu⸗ſichen Lraditionen der ganzen Welt in Zusammenhang, wen, feen nr de Im Ztatien gefalenen leger errichtete Moe immens tet ORO a Beschädigung erl. PARĘ Ste 


zer Drache, den man Alder zum Fraß bringen mule. ene Apoſtelſchaft der (hon ſprachlich inſaument der Stadt in das Gigentfum übergeben wird, auf das fiejdaf e Die Köln. Zig. (dreibt; Ein neuer Komet mit 3 


eſchichte hauptmann begeben werde, um zu verl „ daß di 
Zur Tagesg T Juſchrift voran und die deutfche su. eier a = 


Als es an Vieh fehlte, beſchloß man, um die ganze Polen nicht verſtändlichen Gothen daſſelbe ſchütze und für die Nachkemmenſchaft erhalte. Gegen ; 
t 8 ingewendet, d „Schweiſen iR am Horizont erſchienen. Er iſt Abends von 105 
Colonie zu retten, ihm Kinder zu opfern. Liebe erfleht lSchluß folgt.) Safari en der wurde zuch ie deutsche at ODA uge bić Morgens 4 Uhr in bem Sternbild des Orion am ifi 


am ſchnellſten bei Gott Rettung aus der Noth; auch 2 — habe und daß demnächſt eine Deputation ſich zum k. k. Kreis- chen Theil des Himmels ſichtbar. 


. 


352. Edykt. (8161, 1-3) N; 3595, Edykt (3132. 8) 


Gattung I. 


Getreide⸗Preiſe c 

auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Gattungen claffificirt. 
(Berechnet in öſterreichiſcher Wa 
IL © 


Aufführung 
der 
Producte 
N Der Meg. Wint. Weiz. 550 
domy niejest, przeto takowi wzywają 818, ażebyj » Saat-Beij. . . |” — 


l IG Wd eee tutejszym 
w. przeciągu roku © aty miniejszćj omnionego| " 


von | bis 


z miejsca pobytu nieznanego Wojciecha Karasial I 
Emig, , Facial ale, iz Antoni Karas na dniu wzywa go, aby w przeciggu roku od dnia dzi- 
15. Grudnia 1849 w Gielarowy. z pozostąwieniem|.; 


isemnego kodycylu pomarł. _ | 3 j 
m Ponieważ do tego spadku między innymi spad-Irzy sie 2 1 85 i 2 kuratorem dla niego ustano-|spadku tem pewnićj wnieśli, ile inaczćj pertrak- 


kobiercami także i Wojciech Karaś należy, przetoſwionym Je 
wzywa się takowego, aby w przeciągu roku od] . e. k. Urzędu powiatowego jako Sądu. 
dnia niżój wyrażonego w tutejszym, c. k. Sądzie 


przeprowadzona zostanie, 


Nowytarg, dnia 4. Września 1861. zent. $ ffeln (neue) | 1120 


5183. Ed y Kt. (8179. 1-8) 
C. k. Sąd obwodowy Rzeszowski uwiadamia 


Pat op Grocholską i domniemanych 
5 A p _lspadkodierców Rafała Grocholskiego i Konstaneyi 
R uj earn kuratorem przeprowadao den Genu, jakoto: Medarda, Filipa, Eze- der Ver 
z sw chiela Cezara, Leonarda, Jana, Jóżefinę, Sewe-|tird bekannt gemacht, daß wegen Verpachtung der dee 8 Märzbier 
jak mis 20 Grddnia 1860“ rynę, onstąncyę i Faustynę Kuzebię Szaszkie-[sehrungsfteuer vom Weit: und Fleiſch⸗Verbrauche für In 885 1 
Leżajs , pDIa 4 1 wiczów Za granicą mieszkających 0 pozwie przez die Zeit vom 1. November 1861 bis Ende October 186 2fyetto aus oppelbier |—— 
Wiktora Zbyszewskiego przeciw Helenie Marcho-|in den Pachtbezirken Liszki, Mogiła und Prądnik czer- 
ckićj, Autoniemu i Józefowi Peikertom, masie le-|wony die öffentlichen Verſteigerungen am 7. und 8. 
N. 8861. Kundmachung. (3174. 2-3) each Konstancyi Szaszkiewiczowćj i Salomei Gro-[Oe po 1861 bei der k. k. Finanz-Beziets:Divectonim 
. f 0 | i i i kau werden abgehalten werden. Ber dt — 70 
. nz⸗Bezirks⸗Direction in Krakauſchols beten © zapłacenie połowy z % części sumyjin Kra 9 . i o. 
En kl Dać ris Verpachtungsſteuer 0,546 złp. 2 przynał. dnia 2go Stycznia 1860 do] Die Licitations-Bebingniffe find hieramts, bei —.— Gaebel — 
vom Mein: und Fleiſch⸗Verbrauche in den Pachtbezirken L. 23 wytoezonym i wzywa ich zarazem, azebyſk. k. Bezirksamte und k. k. Finanzwache⸗Commiſſär des Graupe ra - 
Chełmek, Jaworzno, Chrzanów, Trzebinia, Krze- 112 ia 1861 do wej 9 1 De 23g0 Gru-|biefigen SinanzeDireetions-Vezirkes zur Einſicht vorhanden. et aus fein. te. 
szowice und Alwernia, Krakauer Kreiſes, für die Zeit] naeronym na <a sw & » ] 1 1 Krakau, am 23. September 1861. Win weg. . 
1. November 1861 bis Ende October 1862 die pewnićj stanęli, ile że w prze P 


Krrentlihe Verſtelgerungen am 9., 10. und 11. Deto ciwnym razie jako do obrony przez kuratora im 


nen , : v osobie p, adwokata Dra Rybicki 1 
ber 1861 bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Kraz] W sede p. adwokata ybiekiego nadanego 
kau werden abgehalten 90575 wniesionćj, przystępujący uważani będą. 


Die Licitations⸗Bedingniſſe find hieramts, dann bei Rzeszöw, dnia 20. Wrzesnia 1861. 
jedem k. k. Bezirksamte und k. k. Finanzwach⸗Commiſſät 


ind Lungen 
N. 8890. 3157. IN Spiritus Garniee nnz 
Kundmachung. ( nee | | 


: Bezirks⸗ ; in Krakaufdo. abgezog. Branntw.— — 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in „|Garniec Butter (reine) 2 70 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


fl. Tr. If. fe. fl. 
12 


von | bis 
fl. Ex. If. tr. 


lal 4 s EG) 


Vom Magiftrate der Hauptſt. Krakau am 1. October 1861. 
Deleg.⸗Bürger Magiftrats:Ratp Markt⸗Kommiſſar 
Łoziński. Jezierski, 


vom 4. November 1860 angefangen bis auf Werd | Z 


des hieſigen Finanz⸗Directions⸗Bezirkes zur Einſicht vor: 
handen. * A Edykt : BR N: Abgang: Wiener - Börse - Bericht 
Krakau, am 25. September 1861. ; C. Sad obwodowy Nowo-Sądecki podaje ni-ſoon Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 Ubi vom 1. Oktober 
niejszym do publicznćj. wiadomości, iż w moc $. 35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh; — nad Oeffentliche Schuld. 
173 U. cyw. przedłażenie władzy ojcowskićj nad Dfrau und über Oderberg nach Preußen 9 U). 45 A. Des Staates. 


Min. Früh; — nach Rzeszów 5 uhr 35 Min. Früh, 

— nach Priemysl 10 uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 

Min. Abende; — nach Wieliczta 7 uhr 20 M Früt 

von Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
Abends. . 

von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 

von Olen nach Szczafowa 6 Uhr 30 M. Früh 2 Nb: 


N. 7184. Lieitati ündi 3173. 2-3) Edwardem Kuczkowskim na dniu 6, Października 
RAY Lieitations⸗Ankündigung 8 1837 urodzonym, na czas nieograniczony miejsce 


Bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Oitection in Wado-ſsie daje. 
wice werden zur Verpachtung der Mein: und Fleiſch⸗ 2 rady c. k. Sadu obwodowego. 
ſteuer für die Zeit vom 1. November 1861 bis dahin Nowy Sącz, dnia 16. Września 1861. 


1862 öffentliche Licitationen abgehalten, als: a 
1. Am 8. Detober 1861 Vormittage a) für ów von Re wy zr 10 uhr 15 Min. Stycmitt, 4 — 
Pachtbezirk Wadowice mit 16 Orten, Austufs⸗ N. 3603. E d y kt (3128. 3) 1 cor 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr 56 Min. Abends; — Como⸗Mentenſcheine zu 49 33 


preis vom Weine 1161 fl. dom Fleiſche 2907 fl. nach Triebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 53 WN. 
nuten Nachmittags. 


b) für den Pachtbezirk Nalwarya mit 13 Orten,, Przez c. k. Urząd powiatowy jako Sąd w No- en 
Auskufspreis vom Weine 289 fl. vom Fleiſche wymtargu czyni się wiadomo, że Maryanna Buła 3 n er = 1 Mi 


In Oeſt. W. zu 5% für 100 fl. 6 

Aus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 A. 80.40 80.50 

Bom Jabre 1851, Ger. B. zu 5% für 100 f. u nid. 

Metalliques zu 5% für 100 fl. 
dtto. „ 4½ % für | STAOEWO + 8 58.25 


Geld Waare 
135 61.40 


. 66.90 67.— 


1 2 16.50 17.— 


04 I = = 2 * y zynie na: dniu 27. Li ca 1 J bea tes 2 Ba; MB... 
LTR wegen wos REA SA ka dra er |... : > 
* s ache Myślenice mit 6 Su ldr secie 3 Sad nieznajgc pobytu teraźniejszego synów Ankunft a vn ne n 7 oT „ „ ma 885) 84.— 
vom Weine 505 fl. vom Fleiſche 1008 fl., b) für tójże Jana 1 Macieja Buły, wzywa tychże, ażeby von Myslowitz nach Krakau 1 Uór 15 Min. Nachm 200 Ae e ee 86.50 95 — 
den Pachtbezirk Stadt Andrychau mit 14 Ortenſw przeciagu je rego roku od dnia niżej wyrażo-|t1 Krakau von Wien 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 4 don Kärnt,, Krain u. Ri. zu 80% für 100%. . 83.— 87.50 
i R A . „ Sadzie ai Wein h du die Minuten Abends; — von Breslau und Warſchauſ oon Ungarn zu 5% für 100 ffll. SĘ 4 
Ausrufspreis vom Weine 435 fl. vom Fleiſcheſnego liczący tu w Sądzie sig zglosili, i do dzie 9 Uhr 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; —|ugn Z Gan. 8 f fü re 7 
2222 fl. ö. W. dziczenia tego s wdkt deklarowali sie, w przeciw: von Oſtrau über OBerbetg aus Preußen 5 Uhr 27 Win den 80 — * pak 1 tów pad fin. 100 fl. BR Bro 
Schriftliche Offerten müſſen einen Tag vor der Lick⸗ſnym bowiem razie pertraktacya 2 zgłaszającymi się Abends; — von Ries 0 5 Sieć; 40 Min. Abende; — |von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 l. 6450 65.— 
tation hietamts eintreffen und mit einem dem zehntenſaukcesorami i ustanow onym dla nich kuratorem ee rs 20 5 a AEK puj w Mctten. 
Theil des Austufspreifes gleichkommenden Vadium be⸗ Janem Strama praeprowadzona będzie. in Słzeszów von eur, 11 uhr 51 Min, Vorm. een e 2 oe een vr. Gi. 757.— 759 — 
legt fein, Z c. k. Urzędu Wirten jako Sądu. in Przemyal von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 ub'ſber — . für Handel und Gewerbe ir 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Ditection. Nowytarg, dnia 4. Września 1861. achmittags. ee er Se eh 184 50 50 so 
Wadowice, am 23. September 1861. je dali woo le eee BB... Boo 
5 feilfä. zu 200 f. EM. — 
n 4 5.— 
n zu 200 fl. 
Kun dd machung mj 8520 doi 13 le 
e } 


3 120% ͤ qundmachung. ©8180 2-8) 


fi. EM... 110 ee 
TE. Mr 149.— 


Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird bekannt ge: 5 — fü 0 
geben, daß die unterm 11, Mai 1859 3. 5765 über Det kaif. königl. . dn dł e 232.50 233 50 
das Bermögen des Tarnower Handels mannes M. PD. n in 200 fl. GW. 
Stieglitz eröffnete, zufolge der unterm 27: Juli, 1859 ech e 12080 171.— 
ge „ PAŃ 


I ORC: 5 / 1 AR f. EM. ( x 
nung un alu CARL LUDWIG-BAHN. Te zę fp 


Vom 1. October 1861 angefangen er Ofen⸗Peſiher Kettenbrücke zu 500 fl. E. M. 300 — 305 — 


des erſteren am 31. October und 1. November 186 
loſſenen, unteem 4. Juni 1861 3. 3730 rechts⸗ 


geſch w s 14 i 1 7 ! 14 4 *e 4 p . 4 
kräftig keine Vergleich, für beendigt erfiftt wırrde.ltveten, bezüglich des mit der hierortigen Publication vom 22. December 1860 3. 4687 zurſen Bit Reer 4ę Aktien + Gefekjäjafr zu 


us dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 5 Kenntniß gebrachten entgeldlichen 


Tarnów, am 27. Auguſt 1861. A 1 ® G 40 fa ck ; Pfandbriefe 
| usleihens von Getreideſäcken en (ihn ee: 8 10450 
L i 3 a * - . Nationalbank ace au 5% für 100 fl. 95.50 96 50 
1 2. je s N J } CM. 0 u ür 100 fl. we 
N. 1207 Obwieszczenie 4. in den Stationen der galiziſchen Carl Ludwig⸗Bahn, inſofern der Vorrath ausreicht, nachftehendel,.. Rationalbant‘; II mmenatih 15 fr 100 f. 9990 100 — 
8505 Sad ghuodewz Cad K Erleichterungen für das Handel treibende Publicum ein, als: RAR WRA e r . 100 . 85.50 86— 
Mie — D.. Seiten. które na dniu] a) Wird der gie agóbeteag (Caution) für die entlehnten Getreideſäcke von 1 fl. auf * A oiu 
II. Maja 1850 do [i 5765 rozpoczęte, a w sku+ 80 fr. ö. W. pr. Stück herabgeſetzt und es wird der entlehenden Partei anheim geftellt, — Core 
tek wptówaTkóga M sdnhego postępowania, dozwo: ſolchen entweder in Baarem, oder in Staatspapieren und coursmäßigen Effecten nach dem 8 100 f. herr Weben Pó". - 190.75 121 
lonego na SRD u 175 PR kj 9136 En Tages⸗Courſe zu eiſten. Dauar⸗ Denne. zu 100 fl. CG... 25 7⁵ 
ST. Pas 4er i 1. Listopada 1860 zawartą, a b) Die Reihgebühren mit /½ kr. pr. Sack und Tag bleibt unverändert, jedoch wird die gez|Zwsytgemeinte Bia ee GSK sł WoW 
4 e vel 1861 do L. 3780 prawomocnie. po- bührenfreie Zeit zur Entlehnung der Säcke für Sendungen im eigenen Bahnverkehr auf 20 Sterban zu 40 fl. Gm. ...-.... 97— 98— 
twierdzoną. sig zalatwilo 1 wage und im Verkehr mit fremden Bahnen auf 3 Tage feftgejebt. Für Säcke, welche entlehnt, Faß a ee e eee N 
2 rady ok Sadu 0 +. jedoch nicht im gefüllten Juſtande zur Beförderung auf der Carl Ludwig⸗Bahn aufgege⸗ Ele | mao 7 111:1.1 3526 35.75 
Tarnew, dnia 27. Sierpni ben, ſondern leer zurückgeſtellt werden, wird keine leihgebührenfreie Zeit zugeſtanden. Winch, u 3 4 50 
| o) Die Rückbeförderung der leeren Leihſäcke erfolgt auf der Carl Ludwig⸗Bahn portofrei; je⸗ Walden zu 5127 2250 33.— 
N. 3647. E Oy R (3130, 3) doch müſſen Mu Ewe Stations⸗Expedit adreſſirt und dirigirt werden, von wel⸗ Neglevich zu 10 Be 2 1450 15— 
3 b Giatowy jako Sad w No- chem ſolche entlehn urden. * | a monate. 
eee eee e = Daß Rückbeforderungs⸗Porto für fremde Bahnen, muß von dem Aufgeber der leerenſ ane ne Ge 10 f. 8 abr %, 1438 11430 
ni sie omo, 12 gsburg, fü „5 
pmtargu czy — m J firt_ werden. że 100 9. J Babe 34, 1150 
1847 zmarł w* Międzyczerwonem Jan] Säcke jedesmal fran Franff. a. M., fü 3% 14.75 
Września Ten ib: 25: Sept Hamburg, für 100 8. B. . 100.75 100.75 
pa w z. s cy i n dra Wien, am k ptember 1861. Lenden, für 10 Die Sal 0%... |; 18575 13585. 
di ni i z36 wczesnego. pobytu 5 4 3 4 a Paris, für 1 p er — Bi 
Rozalii, Amy | Reginy. Mrugałów, wzywa ich] Von der k. k. priv. galiz. Carl Fudwig-Bahn. ; Soad % , 
ażeby w przeciągu jednego roku od dnia dzisiej” || ’ te: ide Beobachtungen. _ Durchſchnkte Cour * 
g re 


szego. licząc, tu w sądzie sie zgłosili. i oświadcze” 
lost, w przeciwnym: wim razie, spadeł 


guftah 


Michtung und Stärke 


Aende dei a „i. 
Erſcheinungen Agent hal Raiferlihe Münz⸗Dukaten. $ 56 
0 


byłby z temi sukeesorami pertraktowany, który] = ą b. Tag „ voll, 
się we « i z kuratorem Jaköbem- Mragal 85 ja Cc jA 
nieh ustanowionym. R EET vnrr 7, "PRE 3 wer TE z | | dankte LT © 
e. K Urzędu powiałowogo jako Sądu. |” 0 9. 0 ye UE O I SKG] | — — +51 egg Imperiate . — 
Nowyturg, dnia 12. Września: 1861. 316 ö * nt midway |  / - ih rr == 


In der Buchdruckerei des „UZAS.“ Bucprudersis@efehäftsfeifer: Anton Roter 


fl. kr. kę fl. a 


— — 18 70 167% 
10 85 10 81 10 83 
— — 11 15 11 18 
— — 134 50 134 75 


Donnerſtag, 


N. 33525. 


kundgemacht, daß die executive Feilbietung der dem 
Schuldner Hrn. Adam Sarius Grafen Zamojski ge: 
hörigen im Zloczower Kreiſe gelegenen Güter Szezuro- 
wice ſammt Zugehör Łopatyn, Chmielowa, Lasz- 
ków, Nowostawce , 
ſammt dem Wirthshaufe, Piaski, Niemiłów, Kuli- 
ków, Mikołajów, fammt dem Walde Pustelnik, Ster- 
kowce, Uwin, Kusztyn und Rudenko zur Einbrin⸗ 
gung der Forderungen des Herrn Joſef Grafen Zamoj- 
ski pr. 85,000 fl. CM. ſ. N. G. des Herrn Mayer 
Kallier pt. 22,500 fl. CM. ſ. N. G. deſſelben als 
Rechtsnehmers der Erben des Johann Christiani pr. 
4000 Silber-Rubel ſ. N. G., deſſelben als Rechtsneh⸗ 
mers der Frau Honoratha Borzecka pr. 187,340 fl. 
EM. f. N. G., des Hrn. D. Horowitz pcto. 25,000 
fl. CM. ſ. N. G., des Hrn. S. M. v. Rothschild pr. 
25,000 fl. ſ. N. G., der Erben des Ignatz Babirecki 
pr. 200 fl., 1000 fl. und 4817 fl. 51 kr. ſ. N. G., 
der Erben des Hrn. Johann Christiani pr. 10,000 fl. 
EM. ſ. N. G., endlich des Großhandlungshauſes Arn- 
stein & Eskeles rückſichtlich deſſen Rechtsnehmers Sa— 
muel Klarmann pr. 13717 fl. CM. ſ. N. G. in 
Terminen nämlich am 28. November 1861 und 
Jänner 1862 um 10 Uhr Vormittags unter nach⸗ 
ſtehenden Bedingungen abgehalten werden wird: 


Amtliche Erlaͤſſe. 


Kundmachung. (3167. 2-3) 
Vom Lemberger k. k. Landes⸗Gerichte wird hiemit 


rycowola, Podmanasterek 


zwei 
15. 


1. Die Güter werden in Pauſch und Bogen verkauft. 
2. Als Ausrufspreis wird der durch die gerichtliche 
Schätzung erhobene Schätzungswerth von 539,348 
fl. 41 kr. CM. oder 566,316 fl. 11% kr. ö. W. 
beftimmt mit dem Beiſatze, daß in dieſem Termine 
beſagte Güter nicht unter dem Schätzungswerthe 
werden hintangegeben werden. 
„Jeder Kaufluſtige iſt verbunden, den zehnten Theil 
des Schätzungswerthes das iſt den runden Betrag 
von 53,935 fl. CM. oder 56,632 fl. 6. W. im 
baaren Gelde in Hypothekarſcheinen der Nationale 
bank oder der galiziſchen Credit-Anſtalt ſammt den 
noch nicht fälligen Coupons und Talons nach ihrem 
mittelft der lezten „Lemberg Zeitung“ nachzuwei⸗ 
ſenden Courswerthe jedoch nicht über dem Nomi⸗ 
nalwerthe zu Handen der Licitations⸗Commiſſion 
zu erlegen, welches Angeld dem Erſteher feinergeit 
in den Kaufpreis eingerechnet, dagegen den übrigen 
Mitbietenden nach beendigter Feilbietung zurückge⸗ 
ſtellt werden wird. Dem Herrn Mayer Kallier 
als Rechtsnehmer der Fr. Honoratha Borzecka 
wird es geſtattet ſein, das Vadium zu ſeinem oder 
zu Gunſten eines demſelben beliebiegen Kauftuſtt⸗ 
gen auf den von Fr. Honoratha Borzęcka an 
ſich gebrachten, im Laſtenſtande der zu veräußern⸗ 
den Güter Hauptbuch 345 S. 275 L.⸗P. 115 
einverleibten aus der größeren Summe von 200,000 
fl. CM. herrührenden, gegenwärtig nach theilweiſer 
Befriedigung noch in dem Betrage von 187,340 
fl. 25 kr. CM. aushaftenten Summe ſicherzuſtellen. 
Ebenſo wird es dem Herrn Joſef Grafen 4a 
mojski freiſtehen, das Vadium auf feiner über 
denſelben Gütern dom, 186 pag. 283 n. . 
intabulirten Forderung pr. 85,000 fl. dog sia 
geftellten, wobei jedoch ausdrücklich felt, frei: 
daß es dem Herrn Joſef Grafen — ho 
ſtehen fol, auf Grund des mit der Ur * ae 
11. October 1859 in dem Betrage von a auf 
fl. 41 kr. EM. verſchiedenen und über er on 
den Gütern Szezurowice ſammt Zugeh 5 — 
bulirten Forderung von 85,000 fl. CM. 2 
ſichergeſtellten Vadiums zu licitiren, wenn er eine 
ſchriftliche mit Bezug auf das frägliche ranię 
ſichergeſtellte Vadium intabulirte un. u 
bracht haben wird, daß er das er + 
ſichergeſtellte Vadium auch auf die nächſte Licita a 
der Güter Szczurowice ſammt Zugehör verſchreibe 
; das dießfällige intabu⸗ 
und beſtimme, wornach det ce 
lürte Cautionsinſtrument ſammt dem Tabularer 
der zur Hypothek des Vadiums beftellten Summe, 
aus woelchem erſichtlich iſt, daß dieſes Vadium 
hierauf am 1. Platze einverleibt ſei, beibringende 
Kaufluſtige zur Verſteigerung ohne Erlag eines 
baaren Vadiums zugelaſſen werden wird. 
Der Meiſtbietende iſt gehalten binnen 14 Tagen 
nach Rechtskräftigwerdung des Beſcheides womit 
der Feilbietungsget zu Gericht angenommen wird, 
die Hälfte des angebotenen Kaufpreiſes mit Ein⸗ 
rechnung des baar erlegten Vadiums im Baaxen 
zu erlegen. Es wird jedoch dem Erſte ſſtehen 
die auf den zu veräußernden Giger z. a wi 
ziſch⸗ſtändiſche Creditanſtalt Ha r die gali⸗ 
277 n. 177 on. — Pauptbuc, 
n. 63 on. einverleibten *atlebens.Summe von 
84,300 fl. und 19,100 fl. Em, z 
trägen, in welchen ſolche nach Gai von 
rection der galiziſch⸗ſtändiſchen Ereditsanſtalt aus⸗ 
zufolgenden dießfälligen Beſtättigung gebühren wer⸗ 
den, ſo wie auch andere gerichtlich 41 oi in 
die erſte Hälfte des angebotenen * un⸗ 
zweifelhaft eintretende Forderungen in 1 on dem 
rſteher binnen der oben angegebenen Friſt zu er⸗ 
legende erſte Hälfte des Kaufpreis einzurechnen 
und von derſelben in Abzug zu bringen, 
unter der Bedingung, wenn er eine Erklärung der 
galiziſch ſtändiſchen Creditsanſtalt oder des betref— 
fenden Gläubigers beibringen wird, in welcher die 
Einwilligung zur Belaſſung der diesfälligen For: 
derung ſammt Zinſen guf den zu veräußernden 


* 


. Der Erſteher wird verpflichtet fein, den Reſt des 


.Der Erſteher wird verpflichtet fein, den Reſt des 


2 
. 


Würde der Erſteher eine oder der anderen Bein: 


10. 


11 


12. D 


. 


Güter enthalten iſt. Sollte aber der eine oder der 
andere Gläubiger ſeine in den Kaufpreis unzwei⸗ 
felhaft eintretenden Forderungen wegen der bedun⸗ 
genen Aufkündigungsfriſt vor dem Zahlungstermine 
nicht übernehmen wollen, fo iſt der Käufer ver: 
bunden, eine ſolche Schuld nach Maß Erſtehungs⸗ 
preiſes zu übernehmen. i 


angebotenen Kaufpreiſes über den veräußerten und 
erſtandenen Gütern ſicherzuſtellen, von denſelben 
5% Zinſen in halbjährigen vom Tage der Ueber: 
gabe in den phyſiſchen Beſitz zu berechnenden, de⸗ 
curſive zu entrichtenden Raten an das gerichtliche 


tige Schuldurkunde, in welcher die Verpflichtungſzu eigenen Händen, Nikolaus 
zur Zahlung des Reſtes des angebotenen Kauf und Johann Koniuszewski, Fr. 
preiſes ſammt Zinſen gemäß der ſechſten Licita-|N. Brykczyńska, 
tionsbedingung enthalten fein muß, auszuſtellenſnach dem 5, Auguſt 
und dieſelbe Behufs der Intabulirung derſeldenſFeilbietungsausſchreibung zu Grunde gelegten Landtafel⸗ 
und rückſichtlich der aus derſelben herrührendenAuszuges auf die zu veräußernden Güter ein Pfandrecht 
Verbindlichkeiten dem Gerichte mit der Bitte umſerworben haben follten, oder denen dieſer Beſcheid aus 
was immer für einem Grunde gar nicht, oder nicht 
rechtzeitig zugeſtellt werden könnte, durch den für dieſel⸗ 
ben aufgeſtellten Curator Hrn. 
mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Wurst 
reiſes verſtändigt. 


Intabulirung derſelben vorzulegen. 


angebotenen Kaufpreiſes d. i. die zweite Hälfte 
deſſelben in zwei Raten und zwar: eine Rate d. i. 
einen vierten Theil des angebotenen Kaufp 
binnen 14 Tagen nach der Zuſtellung des die Zah⸗ 
lungsordnung der Gläubiger feſtſtellenden erſtrich⸗ 
terlichen Erkenntniſſes und der Zuſtellung des in 
dieſer Beziehung unter Einem von Seite des Ge⸗ 
richtes an den Erſteher zu erlaſſenden Auftrages, 
die andere Rate d. i. den letzten vierten Theil aber 


binnen 14 Tagen nach Rechtskräftigwerdung der [Verwaltung des Curortes K 
Gläubiger feſtſtellenden erſtrichterlichen Erkennt⸗ 1863 und 1864 benótbigt 
niſſes an das gerichtliche Depoſitenamt oder über] Bedingungen die ſchriftliche 


Auftrag des Gerichtes an den angewieſenen Gläu: 
biger zu bezahlen. 

Sobald der Meiſtbietende den obigen in den Ab— 
ſätze 4. und 5. feſtgeſetzten Bedingungen Genüge 
geleiſtet haben wird, wird er auf ſeine Koſten in 
den phyſiſchen Beſitz der erſtandenen Güter einge: 
führt, ihm das Eigenthumsdecret ertheilt, derſelbe 
als Eigenthümer auf feine Koften einverleibt und 
werden zugleich ſämmtliche Hypothekarſchulden mit 
Ausnahme der auf den gedachten Gütern und zwar 
dom. 80 pag. 233 n. 11 on., dom. 197 pag. 
64 n. 62 on., dom. 197 p. 67 n. 91 on., au 
Łopatyn, dom. 80 p. 238 n. 2 on. auf Hry- 


Entſchädigungs⸗Capitalien als auf Lopatyn und 
Szczurowice 8400 fl. CM. dom. 345 p. 297 
n. 154 on. auf Mikołajów und Sterkowce 624 
fl. 45 kr. CM., dom. 
auf Laszköw, 
66 fl. 40 kr. 


p. 97 n. 77 on,, auf Uwin 2208 fl. 35 kr. 
tę: dom. 345 pag. 446 n. 96 on. und auf 
zł 1102 fl. 55 kr. CM. dom. 345 pag. 

8 n. 91 on. welche der Meiſtbietende ohne Ab: 


rechnung vom Kaufpreiſe zu über 
ſomit bei den Gütern haftend Werte rac 


Ausnahme der nach den 
ſatzes 4. übernommenen 


gung nicht genau nachkommen, 
für contractbrüchig behandelt, das 
zu Gunſten des Gläubiger für verfallen erklärt 
auf Verlangen nur eines Gläubigers oder des 
Schuldners die Relicitation der fräglichen Güter 
ohne eine neue Schätzung in einem einzigen Ter⸗ 
mine auch unter dem Schätzungswerthe ausgeſchrie⸗ 
ben und vollzogen werden, und der Käufer haftet 
für jeden daraus entſtandenen Schaden nicht nur 
mit dem erlegten Angelde, ſondern auch mit ſei⸗ 
nem ganzen Vermögen. A 
Gemäßheit des Gebührengeſetzes vom 9. 

— Be von dem Geſchäfte entfallenden Ge⸗ 
bühren, hat der Käufer unabhängig von dem Kauf: 
preiſe aus Eigenem zu tragen. 
Den Kaufluſtigen ſteht es frei den Schätzungsact, 
das Inventar, den Tabularextract der Güter ſowie 
die Feilbietungs⸗Bedingungen in der h. g. Regi⸗ 
ſtratur einzuſehen oder in Abſchrift zu erheben. 
er Meiſtbietende iſt gehalten für den Fall wenn 
er in Lemberg nicht wohnhaft wäre, oder wenn er 
in Lemberg wohnen würde, für den Fall ſeiner 
Entfernung von Lemberg eine daſelbſt wohnende 

erfonen bei Fertigung des Licitationsprotocolls 
namhaft zu machen, welcher der den Feilbietungs⸗ 


13. 


act zu Gericht nehmende Beſcheid zugeſtellt terz 
den ſollte. - 

Sollten am obigen Licltationsterminen die Güter 
Szezurowice ſammt Zugehör um den Schätzungs⸗ 
werth nicht veräußert werden, ſo wird zur Feſt⸗ 
ſtellung der ferneren erleichternden Licitationsbedin⸗ 
gungen die Tagſatzung auf den 23. Jänner 
1862 um 4 Uhr Nachmittags angeordnet, bei wel⸗ 
cher alle Hppothekargläubiger unter der Rechtsfolge 
zu erſcheinen haben, daß die Aus bleibenden der 
Mehrheit der Stimmen der Erſcheinenden werden 
zugezählt werden. 


Hievon werden die Parteien und die ſämmtlichen 
Depoſitenamt zu erlegen, hierüber eine rechtskräf⸗ Hypothekaͤrgläubiger und zwar die bekannten Wohnortes 


8. 9927. 


ink, Anna Kubowicz 
Wanda Franciska zw. 
dann alle jene Gläubiger, welche erfi 
1861 als dem Tage des dieſer 


Advokaten Dr. Pfeiffer 


Aus dem Nathe des k. k. Landes⸗Gerichtes 


Lemberg, am 19. Auguſt 1861. 


EA 


Kundmachung. (3151. 2-3) 


Zur Lieferung der Mineralwaſſer⸗Flaſchen, welche die 


1. 


s 


6 


+ 


9. 


„Der genehmigte Lieferungspreis wird dem Unter⸗ 


Das erlegte Vadium 


rynica in den Jahren 1862, 


5 Concurrenz biemit eröffnet: 
Lieferungsluſtige haben ihre ſchriftlichen und eigen: 
händig gefertigten Anträge mit der äußeren Auf- 
ſchrift: „Offert zur Lieferung von Flaſchen für 


fl. ö. W. verſiegelt bis zum 18. October 1861 
6 Uhe Abends bei dem k. k. Finanz⸗Landes⸗Direc⸗ 
tions⸗Präſidium in Krakau zu überreichen und darin 


auf 30,000 d. i. Dreißig Tauſend Stück feſtge⸗ 
ſetzt, und der Unternehmer verpflichtet, für den 
Fall des Bedarfs jede verlangte Mehrlieferung 
welche 50% nicht überſteigt, innerhalb der Friſt 
von 6 Wochen vom Zeitpuncte der Beſtellung ge: 


rechnet zu demſelben Preiſe zu realiſiren. 
Die zu liefernden Flaſchen m einer gegoſ⸗ 


ſenen und von innen glatt ausgedrehten Form aus 
Meſſing geformt werden, lichtgrün, glatt und bla⸗ 
ſenfrei fein, eine eylinderförmige bouteillenartige 
Geſtalt und platte Baſis haben, mit Einſchluß des 
Halſes ſieben Zoll zehn Linien (Wiener Maß) hoch, 
und zwanzig ſieben Wiener Loth ſchwer ſein, einen 
Umfang von zehn Zoll und einer Linie beſitzen, 
auf der Wölbung vom Cylinder zum Halſe mit 
der ſtempelartig aufgeprägten Bezeichnung „Kry- 
nica“ verſehen ſein, und ohne den Raum des 
Halſes Ein und ſieben Zehntel Seitel (Wiener 
Maß) Waſſer faſſen. Der Cylinder muß neun 
Zehntel Linien ſtark im Glaſe ſein, die übrigen 
Theile der Flaſche hingegen ſind verhältniß mäßig 
noch ſtärker zu machen. 

Von der 7“ 10 betragenden ganzen Höhe 
der Flaſche haben, auf den Cylinder 5“ 2% auf 
die Wölbung vom Cylinder zum Harfe 1“ 2” 
und auf den Hals 1“ 6“ zu entfalten. 

Der äußere Umfang des Halſes ift oben mit 
einem flachgeſtrichenen Kranze, zu verſehen und hat 
unterhalb des Kranzes 3“ 4“ der Umfang des 
Kranzes dagegen 4“ — und der Durchmeſſer der 
vollkommen cylinderfötmig geſtalteten Halsöffnung 


4 


die Glasmaße jene techniſd 
und diejenigen Kühlmetode in Anwendung gebracht 
werde, welche erforderlich find, um dem Glaſe die 
gehörige Haltbarkeit zu verſchaffen, indem derſelbe 
dafür haftet, daß der bei der Füllung und Ver⸗ 
korkung ſich ergebende Bruch 3%, nicht überſteige. 
Die größere Menge PU dat derſelbe durch die 
entſprechende Anzahl qualitätmäßiger Flaſchen zu 
er ſetzen. 


Ubereitung erhalte 


lieferung vom Bade⸗ 


nehmer nach jedesmaliger 
tte Quittung ausge⸗ 


Inſpector gegen ſtempelmarki 
ahlt werden. 
5 wird bis zur vollſtändigen 
Erfüllung des Vertrags als aution zurückbehalten 
und haftet für alle Verbindlichkeiten des Unter⸗ 
nehmers. 1 
Sollte im Verlaufe der Vertragsperlode in der 
Form der Flaſchen eine Aenderung für nöthig er⸗ 


Beilage zu Ur. 227 der „Krakauer Zeitung.“ 


N. 


als 


3. Detober 1861. 


achtet werden, ſo ſteht dem Unternehmer frei, ſich 
der diesfälligen Anforderung zu fügen oder hierauf 
innerhalb zehn Tagen zu erklären, daß er von dem 
Vertrage abſtehe. 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. 
Krakau, am 20. September 1861. 


— — ?. — 


268. Ediet. (3164. 2-3) 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Ulanów 


wird den Abweſenden Abraham Schiffer, Rachel und 
Iſrael Moscheles und Reiſel Schreiber mit dieſem 
Edicte bekannt gemacht, daß Amalia Schiffer aus Ula- 
nów mittelſt Klage de pras. 6. März 1860 NE. 268 
gegen ſie als Miterben nach Nachman Schiffer die Zah⸗ 
lung einer Forderung pr. 200 Stück hol. Dukaten an: 
geſprochen habe, und daß über dieſe Klage, welche den 


Erſtgeklagte erſcheinenden Verlaſſenſchaft nach Ga: 


muel Schiffer zu Handen des beſtellten Nachlaßcurators 


zugeſtellt wurde, die Tag fahrt zur mündlichen Verhand⸗ 


lung auf den 19. December l. J. um 8 Uhr Vor: 
mittags angeordnet worden iſt. 


lich 


tor 


N. 12757. 
Laut des am 13. Juni 1861 


Fr. 


Grauberg in Ulanów zur Wahrung 
dieſem Prozeſſe auf ihre Gefahr und Koſten zum Cura⸗ 


Lwöw, dnia 11. 


Da der Wohnort diefer Perſonen dem Gerichte gänz⸗ 


unbekannt iſt, fo wird für dieſelben der Herr David 
ihrer Rechte in 


beſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid 


dieſes Gerichtes zugeſtellt. 


Zugleich werden dieſelben erinnert, zur rechter Zeit 


entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Be⸗ 
helfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder einen an⸗ 
dern Sachwalter zu ernennen und dem Gerichte anzu⸗ 
zeigen, widrigens ſie ſich die 
„ wird unter nachſtehendenſſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben würden. 


aus der Verabfäumung ent⸗ 


Vom k. k. Bezirksamte als 


Gericht. 
Ulanów, am 18. Jänner 1861. * 


—- — —· vw 
Krynica” unter Beiſchluß des Vadiums von 100 N. 59616. 


Kundmachung. 6155. 2-3) 
Der mit dem Statthalterei-Erlaſſe vom 31. Auguſt 


1861 3. 57793 zum autoriſirten Civil⸗Inginieur er⸗ 
nannte Ludwig Harnwolf hat den vorgeſchriebenen Dienſt⸗ 
Eid beim k. k. Statthalterei-Präfidio am 6. September 
1861 abgelegt, und zu feinem ſtättigen Wohnſitze die 
Kreisſtadt Przemysl gewält. 


Von der k. k. galizifhen Statthalterei. 


Lemberg, am 11. September 1861. 


N. 59616. 


Obwieszczenie. 
Ludwig Harnwolf, rozporządzeniem Namie- 


stnictwa z 31. Sierpnia 1861 L, 57793 miano- 
wany autoryzowanym cywilnym inżynierem, zło- 
żył dnia 6, Września 1861 przepisaną przysięgę 
służbową w Prezydyum c. k. Namiestnictwa i 


obrał na swoją stałą siedzibę obwodowe miasto 
Earl, 


©. k. galicyjskiego Namieatnict 
Wiednia 1001 — 


Kundmachung. (8137. 2-3) 


3. 10351 von b 
Angela Kadłubowska überreichten Geſuches, ſind 


ihr am 12. Mai 1861 nachſtehende ihr eigene Grund⸗ 
entlaſtungs⸗Obligationen des Krakauer Regierungsgebietes 
verloren gegangen: 


1. 


3. 


Eine 5% auf den Namen der Johanna Bobrow- 
ska am 24. October 1854 Nr. 1080 ausgeſtellte 
Grundentlaſtungs⸗Obligation über 100 fl. C.⸗M. 
ſammt laufenden Coupons. 

Eine 5% auf den Namen derſelben Johanna Bo- 
browska am 24. October 1854 Nr. 1081 aus⸗ 
geftellte Grundentlaſtungs⸗Obligation über 100 fl. 
CM. ſammt laufenden Coupons. 

Eine 5% auf den Namen des Anton Wenzel Eduard 
Anaſtaſius 4. Namen Benoe am 24. October 1855 
Nr. 3785 ausgeſtellte Grundentlaſtungs⸗Obligation 
über 100 fl. CM. ſammt laufenden Coupons. 
Eine 5%, auf den Namen der Klotilde Thereſe 
2. Namen Lisowiecka am 24. Jänner 1857 N. 
6565 ausgeſtellte Grundentlaſtungs⸗Obligation über 
100 fl. EM. ſammt laufenden Coupons. 

Eine 5% auf den Namen des Stefan Wilko- 
szewski am 1. November 1857 Nr. 8540 aus⸗ 
geſtellte Grundentlaſtungs⸗Obligation über 100 fl. 
CM. ſammt laufenden Coupons. 


Eine 5% auf den Namen des Stefan Wilko- 


szewski am 1. November 1857 Nr. 8541 aus⸗ 
geftellte Grundentlaſtungs⸗Obligation über 100 fl. 
EM. ſammt laufenden Coupons. 

Vom k. k. Landesgerichte werden demnach alle, welche 


zu den obbeſagten Obligationen irgend welche Rechte an⸗ 
zuſprechen haben, aufgefordert, ihre Anſprüche binnen 
einem Jahre vom Tage der letzten Einſchaltung die⸗ 
ſes Edictes in der „Krakauer Zeitung“ bei dieſem Fak. 
Landesgerichte anzumelden widrigenfalls die obbezeichneten 
Obligationen für amortiſirt erklärt werden. 


N. 12757. 


1. 


jej należące 


Krakau, am 27. Auguſt 1861. 


Obwieszezenie —.— 

ini hani nieli adłu owski . 

Według podania 1561 L. 10851 wniesionego, 
+ na dniu 12. Maja 1861 następują 8 

obligacye uwolnienia gruntowego okre- 


Krakowskiego: 
ntowę 0 
L. 1080 = 


jedna 5% obligacya uwolnienia 
ddto, 24. an. 1 55 do 

imie Joanny Bobrowskićj wydaną ną 

mk, z kuponami bieżącemi, 100 złe, 


2, jędna obligacya uwolnienia gruńtowegojN, 3618. Ę t. (8129. 2-3)|]  Zalecą się zatem. niniejszym edyktem pozwa-Jpieczeństwo tychże, tutejszego adwokata pana Dra 
Adto. 3% Paz — 1854 do L. 1081 nat ! Przez ©. k. U. w y5 jako Sad w 10 ym, aby rs oznaczonym ezasie albo samilWitskiego z substytucyą adwokata Dra Śzlachtow- 
imię 1455 śj Joanny Bobrowskićj na 100. = czyni tal 4 „eb — — — r m eli, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio-|skiego kuratorem nieobecnych ustanowił, 2 któ- 
zł. mk. wydana, wraz z bieżącemi kupon. 4 Lipca 1848 1 Jan Jakobiecſnemu dla nich zastępcy udzielili, lub, wresztielrym spór wytoczony według ustawy postępowania 


. . . 2 N z A N . Sc i Z S 4 2 + . - Ą 
> map ię ay sERK EET pin ES 
na imie Antoniego Wacława Edmunda Ata; 15688 | La ówczęsny No pada kich możebnych do obrony środków prawnych] Zaleca się zatem niniejszym edyktem pozwa- 
nazego 4. imion Benoege na 100 złr. mk. Ie Ki oc dag 4 M Genet 7. gh dzi. |Uż5li» w razie bowiem przeciwnym, wynikłe z za-|nym, aby w zwyż oznaczonym czasie albo sami 
w a, wrąz. z kuponami bieżącemi ciągu ro 1 nia dzisiejszego licząc W Sadzieſniedbania skutki sami sobie przypisąćby musieli, |stanęli, lub tóż potrzebne dokumenta ustanowio- 
1 7. 5% obligacya wwolnienią untowego się zgłosił 1 oświadczenie do dziedzictwa złożył nemu dla nich zastępcy udzielili, lub wreszcie 
na dniu 24 Sena 1857 do f. 6565 naj” przesiwnym bowiem razie, spadek | ylby z temi innego obrońcę sobie wybrali, i 0 tem e. k. Są- 
imie Klotyldy Teresy 2, im. Lisowieckićj ną eon td 416 1 1 onen m krajowemu donieśli, w ogóle zaś aby wszel- 
100.31. mk. wydana, Wraz 2 bieżącami kuf, Nerf dnia II. Września 1861. 2 —ů— 
5. jedna 5% obligacya uwolnienia gruntowega· k k( & 2 A > iedbanią skutki samym sobie przypisaćby musieli. 

zu 1. Bist ; a odaje do wiadomości powszechnćj, iż celem za  Krak, ; : ; 

na dniu I. Listopada 1857 do L. 8540 ną L. 3602. Kicz (3183. 2-3)|spokójenia wierzytelności spadkobi 0 Br 0 6. p. ów, dnia 2. Września 1861 
Pi 3 N > K 1 . aj _ _———— LE DN 

asprze Marklu w sumie 1500 złr. m. k. wr 


ag Be Wilkoszewskiego na 100 złr. 

mk. wydana, wraz z bieżącemi kuponami, Ze strony e. k. Urzędu powiatowego jako Sąd * a : i odbę-|3, TEE 

e Jean AGO AL . 8541 faj Nerat u ee dee Się czyni, 2 SPE WROCE O 30. Paź teak 1861 gras Ankündigung. (5172. 2-3) 
a dia . oc 1857 do E. 8541 Balyan. Eassak y Maruszynie na dniu 15. Sierpniałgoqzinie 9 rano w zabudowaniu sądowem W Pil- 
imie Stefana Wilkoszewskiego na 100 „złr. 11847 beztestamentalnie pomarl. M 30 W ln 1 go an. 
mk. wydana, wraz z bieżącemi f. | Ponieważ pobyt teraźniejszy syna tegoż JózefałQ 5 w Pilznie do małżonków fęndcego 1 Emilii zehrungsſteuer vom Wein: und Fleiſchverbrauche in allen 
C. k. Sąd krejowy wzywa wszystkich, kt“-HLaesaka tutejszemu Sądowi wiadomy niejest przetołZwolińskich należącej 8 

rzyby do powyższych obligacyj jakie prawa sobie tenże Wzywą się, ażeby w przeciagu roku od daty] Za cenę wywółania stanowi sie cena ; 

rościli, aby się z takowemi w przeciągu roku odłniżój wytążonćj w tutejszym sądzie zgłosił, i dolkowa 6732 zła, 18 cent, z tą uwagą, iż sprzedaż 

dnia ostatniego obwieszczenia niniejszego edyktułdziędziczenia tego spadku deklarował się, w prze-|iakże poniżćj ceny szacunkowöj WaS miete moze.ſam 8., 9., 10. und 11. October 1861 bei der k. k. 

w gazecie Krakowskićj w Sądzie tutejszym zgło-|eiynym razie bowiem pertraktacya z zgłaszają Chęć kupna mający Praca rospoozgciem licy- 

sii, w przeciwnym bowiem razie powyższe o li-ſoemi się sukcesorami i ustanowionym dla nieobec- tacyi mają złożyć na ręce komisyi wadium 


Kraków, dnia 26 Sierpnia 1861. 
... e się —>5 
» 338%, Obwieszczenie. (3165. 2-2) 
C. k. Urząd powiatowy, jako Sąd w Pilznie 


werden. 


gńcye za umorzone uznane będą. nego kuratorem Szymonem Lassakiem przepro- koi ost blieacyach|_ Die Licitationsbedingniſſe, fo wie die den einzelnen 
Kraköm, dnia 27 Sierpnia 180. walten będa, 7 Prze |eey szacunkowej m gotówca, lb o OBERST ale ngecten wee" time Siam, 
b. jg-[dann bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen in Bochnia, 


Nowytarg, dnia 4. Wrzesnia 1861. 


N. 1326. Q głoszenie Heytacyi. (3163. 21. 


C. k. Sad powiątowy w Krzeszowicach, po- L. 15748, (3138. 2-3) 
daję. niniejszem do publicznéj wiadomości, iż ce- 0. K. E dy kt. s > — 
lem uskutecznienia w drodze egzekucyi sprzedaży] . .” Sad krajowy. Krakowski zawiadamia ni- 
przez publiczna licytacyą sprzętów domowych i ley | yktem p. Emeryka Pangratz, Ferdy- 
pościeli. Jakobs Kenner propinatora w Modiniey uam en 0 Wotnego, lepryka Poppel i Józefa Schä- 
maléj, ną zaspokojenie należytości Wincentegoſfer e 4 życią i miejsca PA niewiadomych, 
Kramarczyka w kwocię 60 złą. zajętych i ną 63]4 W, razie jeh śmierci spadkobierców onychże co 
zła. 2 c. oszacowanych, wyznaczony został terminf% 27 cn I 425 pobytu niewiadomych, ze prze- 

pierwszy na dzień 10. Pazdziernika 1861, iw nim i p. Józefowi Cohn, Süssmanowi Pfau, 

drugi na dzien 24.#Pazdziernika 1861, ózetowi Brühl ezyli Brill. i p. Ernestynie Brühl, 
zawsze o godzinie 11téj przedpołudniem, w po-fP- Ze isław Bobrowski, Stanisław Białobrzeski, 
mieszkaniu Jakóba Renner w Modłniczce, z tóm dam Dunin Brzeziński w imieniu własnem, oraz 
nadmienieniem, iż ruchomości te w drugim ter-ako WC małoletnićj, Felicyi Brzezińskićj, Feliks 
minie, także niżćj ceny szacunkowćj sprzedanej rzeziński, Krystyną z Brzezińskich bar. Horo-[fl. 
będą. © czem chęć kupna mających uwiada- howa, elagią z Brzezińskich Mórelowska w imie- 
Aa "dig: | iu w asndm, oraz jako matka i opiekunka mało- ut N 
C. k. Sad powiatowy. etnich Stanisława, Ludwika i Juliusza Morelow-[gehörigen, Gegenſtände, als: 

Krzeszowice, dnia 21, Września 1861. skich i Maryanna z Morelowskich Onyszkiewicz] a) Eines 237 Qe umfaßenden Stückes Ackergrundes 8 

( II p extabulacyę sumy 688 złr, z przyn, na dobrach) N. top. 162 in. Brzesko im Schä&ungswerthef 


* lopi Re * o powzię- i 
musi być dopiero w trzecim miesiącu p 1 dowćjjtratau, Neu⸗Sandez, Rzeszöw und Wadowice endlich 


bei jeden k. k. Finanzwach⸗Commiſſär des Tarnower 


nkowylKreiſes eingeſehen werden. 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 


Tarnów, am 26. September 1861. 
N. 10238, Obwieszczenie. 


ciu aktu licytacyjnego do wiadomości 
uiszczoną. 
Ułożone warunki licytacyjne, akt szacunk 
i extrakt tabularny mogą interesowani w tutejszo- 
sądowój registraturze przejrzeć. 
C. k. Urząd powiatowy jako Sąd. 
Pilzno, dnia 5. Września 1861. 


N. 1896. Ediet. (3162. 2-3) 


werden zur Vornahme der zur Befriedigung einer durch 
ie Frau Pauline Tomaniewicz gegen die Nachlaßmaſſe 


Kawecinach 2 przyl. i na sumie 364,217 złpol.| von 80 fl. und 8 . . 
Lam en e e ge ee „JĄ Sit n ee 
©. k. Sad obwodowy Tarnowski p. Nicerorowi||wienia teg: n O a Steder de hosen an "16 ee | 
Piotrowskiemu z życia i pobytu n ewiadomemu,jüzien 17. Grudnia 1 o godzinie 10tćj ranoſmit dem Beifügen beſtimmt daß bei dem erſteren die N ; 
lub jego z miejsca pobytu niewiadomym spadko-|pod rygorem $. 25 Post. Sąd, Cyw. wyznaczonym|gedadten Gegenſtände nur um oder über, bei dem letz-“. 14221. E diet. (3178. 2-3) 
teren dagegen auch unter dem Schätzungswerthe werden Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte werden in Folge 


biereoni niniejszóm obwieszczeniem wiadomo czyni został, 
iż przeciw niemu p. Konstanty Piliński, Ludwika] Gdy miejsce pobytu pozwanych Emeryka Pan- verkauft werden, Einſchreitens des Herrn Michael Jasiński, Sen. Lub⸗ 


z Broków Pilinska, Tadeusz Piliński 1 Eizbietalgratz, Ferdynanda Nowotnego, Henryka Poppell Die Kauſtuſtigen werden au dem beſagten Termineſwig Jasińeki und Fr. Leckadia Jasińska bücherlichen 
z Pilińskich Jędrzejewiczowa pozew do sporu i Józefą Schäfer, a, W razie, śmierci ich, spadko- Beſitzer und Bezugsberechtigten des im Tarnower Kreife 
ustnego o extabulacye prawa dzierżawnego z stanu|bierców, nie jest wiadomem, przeto c. k. Sąd kra- liegenden, in der Landtafel dom. 57 pag. 266 n. här. 
biernego döbr Sieklówka dolna do tutejszego c. k. W celu zastępowania, pozwanych, jak równie vorkommenden Gutes Brzeziny Behufs der Zuweiſung 


skutek czego do rozprawy ter-ſua koszt i niebezpieczeüstvo tychże tutejszego ad-|N. 1896. Obwieszczenie. des laut Zuſchrift der Krakauer Grund⸗Entlaſtungs⸗Mi⸗ 
niſterial⸗Commiſſion vom 16. April 1855 3. 1725 für 


Sadu wnieśli, w wy 2 
inn jeń 21. Listopada 1861 o godzinię 10.,|wokata, p, Dra Witskiego z zastepstwem adwokata a 
11 Kaden die strony: Ya surowością $. 25 U. 8. [pan Dra Segen kuratorem, nieobeenych C. 10 Sad a b są zesku przeznaczalypige Gut Brzeziny bewilligten Urbarial-Entſchädigungs⸗ 
2 odwolaniem sig: do g. 23 U. S. stawić się mają, ſustanowil, z.którym spór Wytoczony według usta- do prze zł tow RA 1 ie ©. k. SadſCapitals pr. 991 fl. 10 kr. CM., diejenigen denen ein 
przęznaczoną został. xy postępowania sądowego, dla Galieyi obowigzu-[krsjony 18019 pred msd kc, z dnia. 12. Sierpnia |gyypothetarcedyć auf den genannten Gütern, zufteht, hie 
Poniewąż miejsce pobytu. zapozwanego jest nie- reg? przeprowadzonym będzie. 91 975 — 98 15 Jr e ee mit aufgefordert, 1 Seen e e läng⸗ 
; „ k. Sad obwodowy: ustanaw: Zaleca się zatem niniejszym edyktem pozwa- 8, p. : ns bis zum Ende December ei dieſem k. k. 
wiadome, 0 ad y aleca, sie m P a) kawaleczka gruntu N. top. 162 w Brzesku 3 ſchriftlich oder mündlich anzumelden. 


b j niebezpieczenstwo i koszt,nym, aby w zwyż, oznącZonym czasie albo, sami 5 > ź 
3 n je p. adwokata Dra Rosenberga stanęli lub tóż potrzebne dokumenta ustanowio- f . Xnmeftung pat gu enthalten; 


in bie gerichtliche Kanzlei zu Brzesko eingeladen. 
Brzesko, am 19. September, 1861, 


—— adwokata Dra Hoborskiego z ktö-Inemu dla nich zastępcy udzielili, lub wreszcie wej 80 zła, ſa) die genaue Angabe des Vor: und Zunamens, dann 
rym wytoczóńa sprawa w | ustawy: clwik_dla|innego. obrońcę sobie vn N ne Euer ść 17 De drzewa budowłanego w wartości|  Sgobnorteś (Haus⸗Nro) des Anmelders und feines 
j donieśli, w ogóle, zaś aby wszelkich — allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den 


Galicyi przepisa rzeprowadzonym będzie. krajowemu 
"Bym więc odyktam — — ażeby|możebnych do obrony. środków prawnych użyli, 
wcześnie sam: się zgłosił, lub tóż dowody prawnelw razię, bowiem przeciwnym, wynikłe z zanied- 
ustanowionemu kuratorowi wręczył, lub nareszcielhania. skutki. sami sobie PSZYPIRaćby musieli. 
innego obrońcę sobie: obrał: i sądowi tutejszemu| Kraków, dnia 10. Września 186]. 
wymienił, ogólmie by wszystkie do. obrony. po- 
mocne i prawem przepisane środki er  inaczójby| 7 
. — W | 0 4 N: 13425. Edy kt, (3111. 2-3)] Chęć kupienia mający, zechcą się na powyż- 
2 Z rady c. k. Sądu, obwodowego. C, k. Sąd. krajowy Krakowaki zawiadamia ni- „Bern w sądowćj kancelaryi w Brzesku 
2 2 zd < a 1 k U 6 efa ę TIPP 5 2g sie. l 
Nn nr Ws, Bao p Jörl PR 2 in. Hl Fi Brzesko, dnia 19. Września 1861, 
| a w razie ich śmierci i 


na zaspokojenie wygranćj przez p. Paulinę To- 
maniewicz przeciw tójże masie sumy wekslowéj 
400 zła. z przyn. dwą termina t. j. 12. Listopada 
i 10. Grudnia 1861, zawsze o godzinie 10téj rano 
2 tem dodatkiem, że przedmioty te na pierwszym 
terminie tylko za lub wyżćj, na drugim zaś także 
niżój ceny szacunkowój sprzedane będą. 


gefeglichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte 
Vollmacht beizubringen hat; 

b) den Betrag der angeſprochenen Hppothekarforderung, 
ſowohl bezüglich des Capitals, als auch der allfälli⸗ 
gen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches Pfand⸗ 
recht mit dem Capitale genießen; . 

o) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, und 

d) wenn der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb des 

Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 

machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, 

zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens 
dieſelben lediglich mittels der Poft an den Anmelder, 
und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die zu 
eigenen Händen geſchehene Zuftellung, würden abge⸗ 


Terersın 


L. 13187. E dy k t. (3145. 2-3) N. 14715, E d y k t. (3112. 2-3) 


C. k. Sąd TER Parnowski zawiadamialnora Kępnerową przez, Pe/R?Moenika p, adwokata 
niniejszym edyktem fiene Jude u miejsca po. 
bytu Czesława Bzůowskiego W rązie jego śmierci|Ivipca 1 do L. 13125 9 orseczenie, żę prawolrzyne z Raczkowskich Kownacką i p. Józefa Pio- 
tegoż nieznanych spadkobiereów, że dorę- Pe z als wenn er in die 
czónia dekretu: prayznanl by "= = Sądu szla-|prawo sekwestracyi dóbr brobączę celem zaspo-|życia niewiadomym, a w razie śmierci onychże Ueberweiſung feiner Forderung auf das obige Entlaſtungs⸗ 1 
checkiego Tarnowskiego dito. Teofili 25 1855 L. |kojenia tej sumy na rzecz Józefa Suryna na do-lich spadkobiercom również niewiadomym, p. Fe- Capital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen: — 
12519 spadku. pozostałego po d Be brach Chrobaczę, pad, n. 9)! 5%. zaintabulowanelliks W y folge eingewilliget hätte, und daß dieſe ſtillſchweigende FM: 
Służewskićj: ustanawia. kuratorem ad actum pana|przędawniło się i żę te Raz 2 wszystkiemilnomocnik p. Heleny Maryi 2. imion 1go slubuſwilligung in die Uederweiſung auf den obigen, ungs⸗ 
adwokata Dra Rutowskiego z zastepstwem pana uboneracyami z stanu biernago tych dóbr. wy- en Beträge 
adwokata Dra Bandrowskiego i doręcza mu rze-ſextahulowane być mają, W dai iu tegoż pozwu u werde z da er ferner bei der 
czony dekret przyznania. ustanowionym kura-f :hwałą tutejsze o u 2 dnią, 2 . Sierpnia 1861|i Heleny Maryi 2. im. Giebułtowskich właścicieli|Berhandlyng nicht weiter gehört er Wird, Der bie 
torem: wązelkie. dalsze kroki sądowe w tóm spadku L. 13125, 9 5 „gstnój, rozprawy czyli dojdóbr Lapanowa z. folwarkiem Wymyslowa wniés l] Anmeldungsfriſt Verſäumend „pa auch das Recht 
ienia excepcyi, termin en yonalny naſpozew do L. 14715 de pris. 20, Sierpnia. 1861|iebec, Einwendung und ten im ittel gegen ein, von 
ń 22. Października 1861 o godzinie 10.0 uznanie za zgasłe prawa zastawu sumy 3500]den erſcheinenden. Bech, im Sinne, $, 5 des 
: 2 27. lsaiterti t vom 25. September 1850 

SKI 5 > złp. czyli sumy 5233 złp. gr. z przyn. wusta-|faiferlihen Pa imtommen ; 
zgłosił i ustanowignemu: kuratovowi potrzebne * Gdy miejsce pobytu, pozwwanych nie jest wią-|nie. biernym dóbr Łapanową, z folwarkiem W y-|getroffeneś ung nach M unter der Vorau ums, 
Kumente doręczył lub, a zastępcę sobie obralſdome, przęto c, E. Sąd krajowy. w, celu, zastępo-|mysłowa. zabezpieczangj i ©. wykreślenie, téj sumy|baf, ſeine 89 25 Entl aß ihrer bücherlichen Rang⸗ 
i ta ! 8 a => w załatwieniu tegoż pozwu wyznącza sig terminſordnung "m Gu aſtungs⸗ Capital überwieſen wor⸗ 
kieh prawnie A pozwolenych śro: } do postępowania ustnego na dzien 15, Paz -den, tea ber 1853 des §. 27 des kaiſ. Patentes vom 
W rzeciwnym bowiem razie wszelką szkodę wy-|tow. 0 uratorem nieobecnych ustanowił, z ktö-Idziernika 1864, o godzinie 10téj zrana. (434 iſt auf Grund und Boden verſichert 
rym. spór wWytogzony według, Ustawy postępowania 1 Aus e 3 
dowego M T us dem Rathe des: k. k. Kreisgericht. 

d arnöm, am 18. September 1861. 


Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter; 


powania, pozwanych, jak równie na koszt 


ni. 


pamknawmkannik Zi W Und nmaen 2 


m będzie, 


